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Arbeitsjahr 2009

Die folgenden Seiten dokumentieren die Veranstaltungen und Aktivitäten der Akademie im 
Jahr 2009. Sie vermitteln einen differenzierten Blick auf die thematischen Akzente und Ange-
bote. Das Projekt NetWork.21, das bei den Beteiligten, Förderern wie Mitwirkenden, hinsicht-
lich seiner Anlage und Ergebnisse eine nachhaltige Resonanz erfahren und Eingang in den 
Integrationsbericht der Bundesregierung gefunden hat, ist nach dreijähriger Laufzeit im De-
zember 2009 zu Ende gegangen. Inzwischen hat die wissenschaftliche Begleitung dem Bun-
desministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend die entsprechenden Bewertungen 
vorgelegt, die genau wie die Einschätzungen der Projektleitung in Kürze veröffentlicht werden. 
„NetWork.21 hat in exemplarischer Weise die gesellschaftspolitische Anschlussfähigkeit und 
die hohe Lösungskompetenz von Mentoringprogrammen in zentralen Politikfeldern wie Ar-
beit, Bildung, Integration, Wirtschaft und Gleichstellung unter Beweis gestellt. Das Projekt 
zeigt, wie die bestehenden Defizite und Schwächen des Systems durch Mentoring gemildert 
werden können. Ich bin beeindruckt, welche Ressourcen erschlossen werden können, wenn 
über eine bundesweite Ausrichtung Perspektiven der Qualitätssicherung, der Nachhaltigkeit, 
der Weiterentwicklung und Qualifizierung aufgewiesen werden.“, schreibt Annette Niewöhner, 
Referatsleiterin im Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend im Journal 
2/2010 der Akademie 
An den insgesamt 329 Veranstaltungen der Akademie im Jahr 2009 nahmen 13.607 Perso-
nen teil. Detailliertere Teilnehmerzahlen finden sich im Statistikteil dieses Berichts.
Allen, die die Akademie in vielfältiger Weise unterstützt und zum Gelingen des Programms 
beigetragen haben, sei an dieser Stelle herzlich gedankt: den Gremien des Rechtsträgers der 
Thomas-Morus-Akademie, dem Diözesanrat der Katholiken im Erzbistum Köln e.V., den Zu-
schussgebern, den Teilnehmenden, den Referentinnen und Referenten, den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern.

Dr. Wolfgang Isenberg
Akademiedirektor
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Offene Akademietagungen und Studienkonferenzen

Theologische Suchbewegungen
Theologie

Es waren im Jahr 2009 vor allem die Ereignisse um die Pius-Bruderschaft, die für Kirche und 
Theologie die Notwendigkeit sichtbar machten, eine angemessene Einstellung zur Moderne 
zu finden, um „in der Welt von heute“ präsent zu sein. Zentrale Bedeutung kommt bei die-
sem Prozess einer Positionierung auch über vierzig Jahre nach seiner Beendigung nach wie 
vor dem Zweiten Vatikanischen Konzil, seiner Einschätzung und seiner Rezeption, zu. Eine 
Tagung um die Jahresmitte war in diesem Sinne der thematische Nukleus des theologischen 
Programms. Hatte das Konzil zum einen eine Erneuerung des Glaubens „aus seinen Quellen“ 
im Sinn, so fand dies seinen Niederschlag in einem breiten Angebot biblischer Veranstal-
tungen – dem Anliegen entsprechend, das Wort Gottes im Leben der Gläubigen präsent zu 
machen. Ging es dem II. Vatikanum zum anderen darum, „Freude und Hoffnung, Trauer und 
Angst der Menschen von heute“ ernst zu nehmen, so umfasste dies zugleich eine Wahrneh-
mung auch jener Formen von Religiosität, die sich abseits kirchlichen Glaubens, etwa im Bud-
dhismus oder in esoterischen Engelreligionen finden. Ein Ziel solcher soziologisch und kul-
turwissenschaftlich angereicherter Bestandsaufnahmen ist dabei stets, die Rolle von Glauben 
und Kirche in der Gegenwart zu evaluieren und – nicht zuletzt angesichts einer wachselnden 
Pluralisierung von Religionen und Sinnangeboten – die Frage möglicher gesellschaftlicher 
Neupositionierungen zu erörtern.

099105 
14. bis 15. Januar 2009
Gottes zornige Boten?
Propheten im Alten Testament 
Bibeltheologisches Seminar

091110
28. Februar bis 1. März 2009
Faszination Buddhismus  
Buddhas Weg zum Heil
Offene Akademietagung

091102
2. bis 3. März 2009
Über die Sinne zum Sinn
Anregungen und Perspektiven  
in der Supervision
10. Fachtagung Supervision im  
Pastoralen Feld
Studienkonferenz in Zusammenarbeit mit 
der Initiativgruppe Fachtagung Supervision 
im pastoralen Feld

091128
19. bis 20. März 2009 
Einer für alle – einmal für allemal 
Die judenchristliche Theologie des  
Hebräerbriefs
Theologisches Seminar

091138	
23. bis 24. Mai 2009
Verstrickt in Schuld?
Zur Bedeutung der Erbsünde heute
Offene Akademietagung

091139
29. Mai 2009
„Wer glaubt wird selig“
Das Glück, sinnvoll zu leben 
Gedanken eines Zisterzienser-Mönches
Gesprächsabend mit P. Wallner
Offene Akademietagung

092103	
11. bis 12. Juli 2009
Der Streit um das Konzil
Zu Verständnis und Bedeutung des Zweiten 
Vatikanums
Offene Akademietagung	

092105	
22. bis 23. August 2009
Eine Religion unter vielen
Zu Neupositionierungen des Christentums 
in der Gegenwart
Offene Akademietagung	
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099225	
29. bis 30. August 2009
Vom Ende der Zeiten 
Apokalyptische Literatur im Neuen 
Testament
Theologisches Seminar	

092132	
2. bis 3. September 2009
Leben in Würde – bis zuletzt! 
Sterbehilfe in der Diskussion
Offene Akademietagung	

092111	
5. bis 6. September 2009
Aurelius Augustinus
Ein Theologe und seine Wirkung
Offene Akademietagung	

092120	
3. bis 4. Oktober 2009
Renaissance der Engel?
Die moderne Gesellschaft und die 
Wiederentdeckung der Transzendenz
Offene Akademietagung	

092136	
24. November 2009	
Sandburgen statt Überstunden?
Lebensgefühl und Lebensstile von  
Männern. Pastoraltheologische  
Erkundungen und Perspektiven	
Studienkonferenz in Zusammenarbeit mit 
der Männerseelsorge im Erzbistum Köln

092131
2. bis 3. Dezember 2009
„ ... Und siehe, ich bin bei euch alle  
Tage bis an der Welt Ende!“ (Mt 28,20)
Zukunft offen halten und Wandel gestalten 
– Strategisches Denken und Handeln in der 
Kirche
Studienkonferenz in Zusammenarbeit mit 
kairos. Coaching, Consulting, Training und 
dem Theologisch-Pastoralen Institut, Mainz
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099122
14. bis 15. Februar 2009 
„Das Herz hat Gründe, die die Vernunft 
nicht kennt“
Blaise Pascal – Mathematiker, Philosoph, 
Theologe 
Philosophisches Seminar

091109
17. Februar 2009
Der Wohlstand der Nationen. 
Ökonomie und Politik bei Adam Smith
Clubabend in Zusammenarbeit mit dem 
Katholischen Leitenden Militärdekan 
Koblenz

099130
3. bis 4. April 2009
Ein Geschenk des Himmels
Grundlagen einer Philosophie der Vernunft
Philosophisches Seminar

099118
4. bis 5. April 2009
Eine meisterliche Selbsterfindung
Johann Wolfgang von Goethes „Dichtung 
und Wahrheit“
Philosophisches Seminar in Zusammenar-
beit mit der Gesellschaft für philosophische 
Praxis und der Volkshochschule Neuss

091121
5. Mai 2009
Zum Ewigen Frieden
Immanuel Kants Theorie politischer  
Ordnung
Clubabend in Zusammenarbeit mit dem 
Katholischen Leitenden Militärdekan 
Koblenz	

091134
10. Mai 2009 
Angst und Vertrauen 
Menschliche Grundhaltungen der  
Gegenwart
Philosophischer Brunch

091142
21. bis 22. Juni 2009 
Tradition und Widerspruch 
Die Wurzeln des intellektuellen Lebens in 
der Bundesrepublik Deutschland  
nach 1945
Offene Akademietagung

091137
23. Juni 2009
Methodenvielfalt im Philosophie- 
unterricht
Lernchancen eröffnen durch verschiedene 
Lernwege  
Studienkonferenz in Zusammenarbeit mit 
dem Fachverband Philosophie e.V.

„… so ist auch die Philosophie ihre Zeit in Gedanken erfasst“
Philosophie

Dem Diktum Hegels entsprechend standen die philosophischen Tagungen im Jahr 2009 
im Zeichen der Selbstvergewisserung des historischen Standpunktes, auf dem philosophi-
sches Denken sich zu bewegen hat, wenn es den Zeitgenossen erreichen will. Besonderes 
Augenmerk galt im 60. Jahr nach Gründung der Bundesrepublik Deutschland einerseits den 
intellektuellen Wurzeln und Strömungen, die unser Land und seine Gesellschaft geprägt ha-
ben und vom akademischen Bereich aus in das Gemeinbewusstsein hineingewirkt haben. 
Andererseits stellten sich Tagungen zu den sog. „drei Kränkungen“ durch Kopernikus, Freud 
und Darwin den Anfragen, denen sich der Mensch der Gegenwart seitens der modernen 
Wissenschaften ausgesetzt sieht. Eine große Veranstaltung des Bensberger Philosophischen 
Arbeitskreises widmete sich dem Thema „Hirnforschung und die Freiheit des Menschen“. Le-
bensweltliche Dimensionen wie die Grundhaltungen von Angst und Vertrauen und die Frage 
nach den historischen Herkünften unseres Nachdenkens über Staat und Gesellschaft griffen 
weitere Schwerpunkte auf.



 Arbeitsjahr 2009, Seite 5

Mystik und Politik
Spirituelle Angebote

Ein besonderer Akzent der spirituellen Ver-
anstaltungen lag auf jenen Ausdrucksfor-
men von Glauben und geistlichem Leben, 
die sich der Erfahrung von Krieg, Verfolgung 
und Martyrium verdanken, und als bleiben-
des Vermächtnis des 20. Jahrhunderts den 
Christen zu Beginn des neuen Jahrtausends 
mitgegeben sind. Im Mittelpunkt der Besin-
nungstage zu Ostern standen Leben und 
Denken der christlichen Philosophin und jü-
dischen Märtyrerin Edith Steins, deren Weg 
in Auschwitz endete. Als Symbol mahnen-
der Erinnerung und Hinweis auf einen neu-
en und bleibenden Frieden war – neben 
den romanischen und gotischen Gottes-
häusern – die Bunkerkirche in Düsseldorf-
Heerdt Ziel einer Geistlichen Erkundung.

095130
3. Februar 2009
Das kaiserliche Kloster
Die Kirche St. Pantaleon in Köln
Geistliche Erkundung

091117	
9. bis 12. April 2009	
Unerbittliches Licht
Edith Steins Denkwege im Helldunkel der 
Österlichen Tage
Besinnungstage zur Karwoche

095131
19. Mai 2009	
Kraft aus dem Ursprung
Das Bonner Münster
Geistliche Erkundung

095218
8. September 2009	
Kirche inmitten der Stadt
Die Antoniterkirche in Köln
Geistliche Erkundung

095221
17. November 2009
Mahnmal und Friedensort
Die Bunkerkirche St. Sakrament in 
Düsseldorf
Geistliche Erkundung

099223
4. Juli 2009	
Macht und Gewissen,
Thomas Morus, William Shakespeare und 
die Geschichte Englands
Philosophisches Seminar	

092115
15. September 2009	
Kritik der politische Ökonomie
Karl Marx als politischer Philosoph
Clubabend in Zusammenarbeit mit dem 
Katholischen Leitenden Militärdekan 
Koblenz

092142
14. bis 15. November 2009
Kopernikus, Darwin, Freud – und die  
drei Kränkungen des Menschen 
Auf der Suche nach einem neuen Bild von 
Welt und Mensch 
Offene Akademietagung in Zusammenar-
beit mit der Gemeinschaft der Freunde  
Nils Stensens

099222
28. bis 29. November 2009
„Richtet nicht…“
Dostojewskis Roman „Die Brüder Karama-
sov“ - philosophisch gelesen
Philosophisches Seminar

099237
5. bis 6. Dezember 2009
Frieden – ein philosophischer Traum
Historische und aktuelle Perspektiven
Philosophisches Seminar in Zusammen- 
arbeit mit der Universität zu Köln und dem 
Max-Ernst-Gymnasium, Brühl

092141
5. bis 6. Dezember 2009
Hirnforschung und die Freiheit des  
Menschen 
Naturwissenschaft und Philosophie im  
Dialog
Offene Akademietagung

092147
8. Dezember 2009
Programmatik für Politiker heute?
Max Webers Rede „Politik als Beruf“
Clubabend in Zusammenarbeit mit dem 
Katholischen Leitenden Militärdekan  
Koblenz
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Der Blick zurück
Geschichte

Gegenwart empfindet der Mensch in seiner 
Wahrnehmung als die Zeitspanne des Jetzt; 
psychologisch gesehen dauert sie etwa 
drei Sekunden. Danach liegt diese Spanne 
faktisch bereits im Kontinuum der Vergan-
genheit. Auch wenn Gegenwart und Zukunft   
im Wahrnehmungshorizont und in der Sor-
ge um das Dasein„präsenter“ sind, öffnet 
das „Stöbern“ in der Vergangenheit die Tür 
bei der Frage nach dem eigenen Woher 
und Wohin. Sei es, dass es die Spurensuche 
nach den biografischen Daten ist oder die 
Vergegenwärtigung der kulturellen und exi-
stentiellen Wurzeln: im Erinnern rückt Ver-
gangenes zumindest bildlich wieder in die 
Gegenwart und wird so erneut lebendig. 
Ob mit dem Blick zurück oder nach vorn: 
Immer sucht der Mensch nach einem Stück 
seiner eigenen Identität und Geschichte. Sei 
es über den verschlungenen Weg durch das 
Labyrinth des Lebens oder als Angehöriger 
der Kriegsgeneration in der Rückbesinnung 
auf die Erinnerungen an Bombennächte, an 
Flucht und Vertreibung.  

091112
7. bis 8. März 2009 
Der Weg zur Mitte – Das Labyrinth
Geschichte und Deutungen
Offene Akademietagung

091116
27. bis 28. März 2009
Kriegskinder
Erinnerungen einer deutschen Generation
Offene Akademietagung

099133
26. bis 27. April 2009
Kontemplation und Macht
Die Zisterzienser
Seminar

091129
6. bis 7. Juni 2009
Kampf der Erinnerungen
Der Spanische Bürgerkrieg –  
70 Jahre danach
Offene Akademietagung

092148
20. bis 22. Dezember 2009
Kind werden 
Nach Gottes Wunsch und Vorbild
Besinnungstage zu Weihnachten
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Bunte Kirchen, paulinische Landschaften und kulinarische Höhepunkte
Kunst und Kultur 

In Zusammenarbeit mit dem Oberbergischen Kreis und der Regionale 2010 sowie fünf evan-
gelischen Kirchengemeinden konnte im August 2009 ein ganz besonderes Festival aus der 
Taufe gehoben werden: Die einzigartige farbige Ausmalung der fünf mittelalterlichen Dorfkir-
chen in Müllenbach, Wiedenest, Marienhagen, Marienberghausen und Lieberhausen hat dazu 
geführt, dass sie im allgemeinen Sprachgebrauch als die „Bonte Kerke“, die „Bunten Kirchen“ 
bezeichnet werden. Im Rahmen eines Festivals an fünf Abenden konnten Interessierte mehr 
zu den Kirchen, ihrer Geschichte, der Kunst und Kultur erfahren. Ein besonderes Erlebnis war 
darüber hinaus das Zusammenspiel von spirituellen Impulsen und einfühlsamer Musik. Die 
Resonanz war so überwältigend, dass eine Fortführung des Festivals im Jahr 2010 nach sich 
zieht. Über dieses Jahreshighlight hinaus beschäftigte sich die Akademie weiterhin mit mit-
telalterlicher Kunst (Ravenna, Dürer, Sakralarchitektur ...) bis hin zur Kunst der Gegenwart, die 
sich mit dem Werk Gerhard Richters genauso auseinandersetzte wie mit dem Werk des däni-
schen Künstlers Per Kirkeby. Besondere kulinarische Höhepunkte im Jahresverlauf waren zu-
dem die Kultur-Dinner „Heimat schmecken“ sowie „Sankt Martin, die Gans und der Mantel“.

091105
10. Januar 2009
Abstrakte Bilder
Eine Annäherung  
an den Künstler Gerhard Richter
Offene Akademietagung

091106
4. Februar 2009
Liebe, Kunst und Leidenschaft
Künstlerpaare – Paare in der Kunst
Offene Akademietagung

099120
12. Februar 2009
Warum ein Apfel, Eva?
Die Bedeutung von Pflanzen und Tieren in 
Gemälden
Kunstgeschichtliches Seminar

099123
15. bis 16. Februar 2009
Burg Gottes auf Erden
Die Zeit der Romanik
Kunstgeschichtliches Seminar 

099136
26. Februar 2009
Warum ein Apfel, Eva?
Die Bedeutung von Pflanzen und Tieren in 
Gemälden
Kunstgeschichtliches Seminar

099124
28. Februar bis 1. März 2009
Ravenna
Hauptstadt der spätantiken Welt
Kunstgeschichtliches Seminar

099125
6. März 2009
Meisterwerke des Mittelalters
Kirchliche und profane Schätze  
im Museum Schnütgen
Kunstgeschichtliches Seminar

099127
15. bis 16. März 2009
Gärten, Architektur und Malerei
Grundzüge bildender Kunst in England
Kunstgeschichtliches Seminar

099129
22. bis 23. März 2009
Paulinische Landschaften
Der Missionsweg des Paulus  
durch Kleinasien und Griechenland
Kunstgeschichtliches Seminar

091119	
25. April 2009
Romanik ist nicht nur rund!
Zugänge zu Geschichte, Kunst und 
Architektur	
Studienkonferenz in Zusammenarbeit mit 
dem katholisch-sozialen Institut, der Haupt-
abteilung Bildung des Erzbistums Köln und 
dem Bund Heimat und Umwelt



Arbeitsjahr 2009, Seite 8

099131
6. bis 7. April 2009
Albrecht Dürer und  
Tilmann Riemenschneider
Deutsche Malerei und Plastik  
zwischen Gotik und Renaissance
Kunstgeschichtliches Seminar

099142
9. bis 10. Mai 2009
Dresden und die sächsische Kulturland-
schaft
Kunst und Kultur im Elbtal zwischen 
Meissen und Pirna
Kunstgeschichtliches Seminar

091131
16. Mai 2009
Monet, Kandinsky, Richter …
Gipfeltreffen der Moderne in Bonn
Offene Akademietagung in Zusammenar-
beit mit der Kunst- und Ausstellungshalle 
der Bundesrepublik Deutschland

099144
27. bis 28. Mai 2009
Die Spanische Malerei
Von El Greco bis Goya
Kunstgeschichtliches Seminar

099230
12. bis 13. August 2009
Die Kunst des Islam  
Architektur und Kunst vom Zweistrom-
land bis zur Straße von Gibraltar
Kunstgeschichtliches Seminar

092106
26. August 2009
Festival Bunte Kirchen – Müllenbach
Kunst und Kultur in den Bunten Kirchen
Soiree in Zusammenarbeit mit der Re-
gionale 2010 und dem Oberbergischen 
Kreis

092107
27. August 2009
Festival Bunte Kirchen – Wiedenest
Kunst und Kultur in den Bunten Kirchen
Soiree in Zusammenarbeit mit der Re-
gionale 2010 und dem Oberbergischen 
Kreis

092108
28. August 2009
Festival Bunte Kirchen – Marienhagen
Kunst und Kultur in den Bunten Kirchen
Soiree in Zusammenarbeit mit der Re-
gionale 2010 und dem Oberbergischen 
Kreis

092109
29. August 2009
Festival Bunte Kirchen – Marienberg-
hausen
Kunst und Kultur in den Bunten Kirchen
Soiree in Zusammenarbeit mit der Re-
gionale 2010 und dem Oberbergischen 
Kreis

092110
30. August 2009
Festival Bunte Kirchen – Lieberhausen 
Kunst und Kultur in den Bunten Kirchen
Soiree in Zusammenarbeit mit der Re-
gionale 2010 und dem Oberbergischen 
Kreis

099226
8. bis 9. September 2009
Konstantinopel als Vorbild
Byzantinische Schatzkunst in Spätantike 
und Mittelalter
Kunstgeschichtliches Seminar

099227
18. September 2009
Zisterziensisches Juwel
Die Abtei Marienstatt
Kunstgeschichtliches Seminar

092134
8. Oktober 2009
Heimat schmecken 
Eine kulinarische Reise durch  
das Bergische Land. Zur Renaissance  
regionaler Produkte
Kultur-Dinner in Zusammenarbeit mit 
dem Landschaftsverband Rheinland

099228
24. bis 25. Oktober 2009
Prag - Die goldene Stadt
Kunst und Geschichte  
im Königreich Böhmen
Kunstgeschichtliches Seminar
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Fluchtpunkte, Mikrokosmos und  
Herzkammern 
Kunstbegegnung Bensberg

Drei sehr verschiedene Künstler mit ihren 
sehr unterschiedlichen künstlerischen Aus-
drucksweisen prägten die Ausstellungen in 
Bensberg im Jahr 2009. Während der Mün-
steraner Künstler Günther Malchow auf ge-
rade Linien und Strukturen, auf dreidimen-
sionale Perspektiven und Fluchtpunkte Wert 
legt, sind die Arbeiten von Ulrike Donié sehr 
viel tiefgründiger und weniger leicht zu le-
sen. Ihre von klassischer Musik inspirierten 
Werke wirken wie der Einblick in eine frem-
de Welt: In eine Welt der Kleinstlebewesen 
und Wassertiere am Meeresgrund. Eine ge-
heimnisvolle Lebensfülle – so auch der Titel 
der Ausstellung – ist in ihren verschiedenen 
Arbeiten zu spüren. Die Ausstellung „Herz-
kammern. Bilder und Skulpturen von Do-
rissa Lem“ steht am Abschluss des Ausstel-
lungsjahres. Eine Skulptur der Künstlerin 
hat im Park des Kardinal-Schulte-Hauses 
eine neue Heimat gefunden. 

092128
31. Oktober 2009
Der Malerfürst
Markus Lüpertz – eine Retrospektive
Offene Akademietagung in Zusammenar-
beit mit der Kunst- und Ausstellungshalle 
der Bundesrepublik Deutschland

092146
18. November 2009
Ein Universalkünstler
Per Kirkeby - Maler, Bildhauer, Zeichner ...
Offene Akademietagung in Zusammen-
arbeit mit dem museum kunst palast 
Düsseldorf

099232
22. bis 23. November 2009
Gottesburgen und Paläste  
des Glaubens
Romanische und gotische Sakral- 
architektur in Italien
Kunstgeschichtliches Seminar

092135
23. November 2009	
Sankt Martin, die Gans und der Mantel
Legenden, Traditionen, Brauchtum	
Kult-Dinner in Zusammenarbeit mit dem 
Kardinal-Schulte-Haus

092137
10. Dezember 2009
Ein Fenster zur Abstraktion
Die Seerosenbilder von Claude Monet
Offene Akademietagung

099236
11. Dezember 2009
Warum ein Apfel, Eva?
Die Bedeutung von Pflanzen und Tieren 
in Gemälden
Kunstgeschichtliches Seminar

099235
12. bis 13. Dezember 2009
Assisi 
Die Kunst des Franziskanerordens
Kunstgeschichtliches Seminar

099233
18. Dezember 2009
Warum ein Apfel, Eva?
Die Bedeutung von Pflanzen und Tieren 
in Gemälden
Kunstgeschichtliches Seminar

091108
20. Januar 2009
Farbarchitektur
Bilder und Wandobjekte  
von Günther Malchow
55. Kunstbegegnung Bensberg
Soiree

091133
7. Mai 2009
Geheimnisvolle Lebensfülle
Bilder von Ulrike Donié
56. Kunstbegegnung Bensberg
Soiree

092119
29. September 2009
Herzkammern 
Bilder und Skultpuren von Dorissa Lem
57. Kunstbegegnung Bensberg 
Soiree
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Freude schöner Götterfunken
Musik

Neben dem weithin bekannten Musikrepertoire der Konzerthäuser stößt der Besucher hin 
und wieder auf Neuinterpretationen, die zunächst befremdlich wirken. So ging es den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern der Tagung zu den neun Sinfonien von Ludwig van Beetho-
ven, die im Rahmen des Beethovenfestes in Bonn stattfand. Die Aufführung der Sinfonien 
durch die Deutsche Kammerphilharmonie unter Paavo Järvi in der Bonner Beethovenhalle 
führte nach den ersten Sinfonien zu großer, mitunter kontroverser Diskussion über die neu-
artige Interpretation der Werke. Eine fundierte Einführung und die vertiefende Beschäftigung 
mit dem Werk und dem Leben des Komponisten öffneten manchem Teilnehmer die Augen, 
ließen ihn zu Experten und nicht zuletzt zu wahrhaften Fans der neuen Werkinterpretation 
Paavo Järvis werden. Ein echter Höhepunkt in der Musikangeboten des Jahres, das auch die 
verschiedenen Komponistenjubiläen wie z.B. zu Felix Mendelssohn und aktuelle Operninsze-
nierungen in den Blick nahm.

091104
31. Januar bis 1. Februar 2009 
Elektra
Oper von Richard Strauss
Offene Akademietagung

091114	
14. bis 15. März 2009 
Väter und Söhne,  
Paare und Geschwister,
Wolfgang und Constanze Mozart, Robert 
und Clara Schumann, Frederich Chopin 
und George Sand, Felix und Fanny Men-
delsohn
Offene Akademietagung

91132	
27. bis 28. Juni 2009 
Händel, Mozart, Cherubini,  
Richard Strauss …
Biblische und antike Stoffe in der Musik	
Offene Akademietagung

092114
9. bis 13. September 2009
Die neun Sinfonien
Zum Schaffen von Ludwig van Beethoven
Offene Akademietagung

092122
4. bis 5. Oktober 2009 
Die Meistersinger von Nürnberg
Oper von Richard Wagner
Offene Akademietagung

092139
6. November 2009 
Protagonist der bürgerlichen Musikkultur
Felix Mendelssohn Bartholdy im  
Rheinland
Offene Akademietagung
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Der Blick in die Seele
Literatur

Wer Biografien schreibt, der lässt den Anderen ein Stück in seine Seele schauen. Inwieweit 
dies zugelassen wird, liegt nicht zuletzt beim Autor selbst. Erneut erfuhr das Angebot der Köl-
ner Schriftstellerin Liane Dirks regen Zuspruch. Vor allem das biographische Schreiben sucht 
nach dem roten Faden im eigenen Leben, lädt zur Reflexion des Gewesenen ein, konfrontiert 
aber auch: Was macht die eigene Lebensgesichte wirklich aus? Was ist ihre Wahrheit, was 
das Einzigartige? Diese „Schreib-Werkstätten“ ergänzen in gelungener Weise die „klassischen 
Literaturtagungen“, zu denen Literaturinteressierte in die Akademie kommen. Ob es um Frau-
engestalten in der Literatur des 19. Jahrhunderts oder um Edgar Allen Poe, den „Virtuosen 
des Grauens“ oder die Goetheschen Reisenotizen ging – immer ließen die Autoren einen 
Blick in ihr Gefühlsleben und ihre Weltsicht zu und gaben damit auch ein Stück von sich 
selbst preis.

099101
6. bis 8. Februar 2009
Die Geschichte meines Lebens
Die Kunst des biografischen Schreibens
Workshop	

091118
18. bis 19. April 2009
„Sei gut zu dir. Die Welt ist schlecht.“
Heitere Lebenshilfelyrik von Goethe bis 
Gernhardt
Offene Akademietagung

092102
4. bis 5. Juli 2009
Engel, Ehebrecherin, Emanze …
Frauengestalten in der Literatur des  
19. Jahrhunderts
Offene Akademietagung

092104
19. bis 20. August 2009
Die Fahrt rheinabwärts ging froh und 
glücklich vonstatten
Goethe in Bensberg, Köln und Düsseldorf
Offene Akademietagung

099224
28. bis 30. August 2009
Die Kunst des Geschichtenerzählens  
Vom Erlebten zum Erzählten
Workshop

092112
5. bis 6. September 2009
Der Virtuose des Grauens
Edgar Allen Poe
Offene Akademietagung

099229
30. Oktober bis 1. November 2009
Die Geschichte meines Lebens
Einführung in die Kunst des biografischen 
Schreibens
Workshop
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Bestimmungsgrößen des Sozialen
Politik und Gesellschaft

Nur wer sich mit dem Zusammenspiel der 
Faktoren (welt)politischer und gesellschaft-
licher Entwicklungen und Ereignisse aus-
einandersetzt, versteht die Gründe für das 
Handeln der Akteure im Weltgeschehen. 
Dabei eröffnet aber erst der Blick hinter die 
Kulissen der Macht die Möglichkeit einer 
besseren Urteilsbildung. Aber auch die Be-
schäftigung mit Hintergründen und Zusam-
menhängen gesellschaftlichen Zusammen-
lebens oder Trends verdeutlicht die Mecha-
nismen, nach denen unser Zusammenleben 
funktioniert. Und nicht zuletzt der Blick in 
den geschichtlichen Rückspiegel lässt Erin-
nerungen an einschneidende Ereignisse der 
Zeitgeschichte präsent werden, mit deren 
Folgen sich auch die Menschen von heute 
noch auseinanderzusetzen haben. So dis-
kutierten Fachleute anlässlich des 3. Bens-
berger Rechtsgesprächs Fragen, die um das 
Trendthema Gesundheit und Fitness krei-
sten, konnten Interessierte über Insider bei 
der Frage „Was ist los im Vatikan“ Hinter-
grundinformationen erhalten oder sich auf 
einer Veranstaltung zu Kriegskindern und 
Kriegsenkeln mit (Spät-)Folgen des zweiten 
Weltkrieges auseinandersetzen.

091111	
6. März 2009
Medizin im Spannungsfeld zwischen  
Berufsethos, Recht und Ökonomie
Schönheit, Gesundheit, Fitness –  
um jeden Preis?
3. Bensberger Rechtsgespräch in Zusam-
menarbeit mit dem Justizministerium des 
Landes Nordrhein-Westfalen, der Ärzte-
kammer Nordrhein und der Ärztekammer 
Westfalen-Lippe
Studienkonferenz

091128
17. März 2009
Was ist los im Vatikan?
Managementfehler, Kommunikationspanne 
oder restaurative Tendenzen?  
Hintergründe und Wirkungen einer  
Entscheidung
Offene Akademietagung

091135
18. Mai 2009
Papst Benedikt XVI. in Jordanien,  
Palästina und Israel 
Hintergründe und Ergebnisse einer  
heiklen Mission
Offene Akademietagung 

092117
18. bis 19. September 2009
Kriegskinder und Kriegsenkel
Der lange Schatten des Zweiten Weltkrieges 
Offene Akademietagung
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Mechanismen des Zusammenlebens
Wirtschaft und Soziales

Sind Moscheen in Deutschland neue Zen-
tren gesellschaftlicher Herausforderung? 
Stellt Islamic Banking eine wirtschaftliche 
Alternative zum westlichen Finanzsystem 
dar? Regiert Geld die Welt? Der Themen-
katalog der Akademieveranstaltungen griff 
auch im Jahre 2009 gesellschaftliche Fra-
gestellungen auf, klärte Standpunkte und 
ließ Betroffene wie am Thema Interessier-
te zu Wort kommen. Auch wenn sich Ant-
worten nicht immer und für alle finden las-
sen – die Beschäftigung mit dem Thema, 
der Dialog und der damit verbundene Wis-
senszuwachs bereichern die eigene Sicht 
der Dinge und helfen, sich neuen Heraus-
forderungen zu stellen. Viele der angespro-
chenen Themen sind in ihrer Dynamik so 
nachhaltig, dass sie in der künftigen Pro-
grammplanung ihren Platz haben werden.

091113
14. bis 15. März 2009
Geld regiert die Welt?
Die Mechanismen des Marktes und die  
humane Gesellschaft
Offene Akademieveranstaltung in Zu-
sammenarbeit mit der Gemeinschaft der 
Freunde Nils Stenses

091115
15. bis 17. März 2009
Der „genetische“ Fingerabdruck  
in Europa
Vorbeugende Verbrechensbekämpfung  
contra Verfassungsrecht?
Studienkonferenz in Zusammenarbeit mit 
der Karl-Arnold-Stiftung und dem Bund 
Deutscher Kriminalbeamter

092113
8. September 2009
Religion und Rendite
Islamic Finance – eine ökonomische  
Alternative?	
Gespräch

092121
3. bis 4. Oktober 2009
Moscheen in Deutschland
Neue Zentren gesellschaftlicher  
Herausforderung
Offene Akademietagung

092140
6. bis 8. Dezember 2009
Opferschutz
Rechte, Therapien, Hilfen
Studienkonferenz in Zusammenarbeit mit 
dem Bund Deutscher Kriminalbeamter
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Der Freizeitgesellschaft auf der Spur
Die Suche nach Trends, Angeboten und Veränderungsprozessen

Die Sinnsuche wird für viele Menschen zu einem zentralem Reisemotiv, wie die steigende 
Nachfrage nach „Spirituellem Tourismus“ zeigt. Welche Marktbedeutung ein spirituell aus-
gerichteter Urlaub hat, wie Angebote gestaltet sein müssen und welche neuen Formen der 
Zusammenarbeit zwischen Tourismus, Kirchen und Klöstern möglich ist, untersuchte die 
Tagung „Faszination Kloster – Gesellschaftliche, kulturelle, spirituelle und touristische Aspek-
te“ im Kloster Himmelspforten in Würzburg. Aber auch Kirchenführungen und Angebote der 
Kirchen im Tourismus standen neben anderen inhaltlichen Schwerpunkten auf der Tagungs-
agenda, so z. B. auf dem Kirchenforum auf der ITB Berlin mit dem Thema „Grundrecht auf 
Reisen?! Wer kann sich Urlaub heute noch leisten?“ Nicht zuletzt kam das traditionelle Thema 
zum Kinder und Jugendreisen im vergangenen Jahr auf der der Tagung „Bildungscamps“ zur 
Sprache. 

091101
11. bis 13. Februar 2009
Wer hat im Kirchenraum das Sagen? Zum 
öffentlichen Interesse an touristisch bedeu-
tenden Kirchen
Ökumenische Fachtagung des Netzwerks 
Kirchenführung in Zusammenarbeit mit 
dem Bundesverband Kirchenpädagogik

091127
13. März 2009
Grundrecht auf Reisen?!
„Wer kann sich Urlaub heute noch leisten?“ 
Kirchenforum auf der ITB

091126
29. bis 30. April 2009
Faszination Kloster
Gesellschaftliche, kulturelle, spirituelle und 
touristische Aspekte
Studienkonferenz in Zusammenarbeit mit  
Die Akademie Bruderhilfe-Familienfürsorge

091144
25. bis 26. Mai 2009	
Konzeptkonferenz Bildungscamps
Studienkonferenz

092143
21. November 2009	
Klosterlandschaft Altenberg
Geschichte, Spiritualität, Revitalisierung, 
Studienkonferenz für Kirchenführerinnen 
und Kirchenführer
Studienkonferenz in Zusammenarbeit mit 
dem katholisch-sozialen Institut, der Haupt-
abteilung Bildung des Erzbistums Köln und 
dem Bund Heimat und Umwelt
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Menschen, Völker und Kulturen
Länder und Regionen 

Das kulturelle und geschichtliche Erbe ei-
nes Landes oder einer Weltregion spiegelt 
sich oft in Orten und Objekten touristischen 
Interesses. Je weiter diese in die Geschich-
te zurückreichen und je kunstvoller sie 
geschaffen sind, desto mehr eher nötigen 
sie Respekt ab. Auch wenn Bauten oder 
Kunstwerke in ihrer Bedeutung und Funkti-
on selbst für die Wissenschaft oft rätselhaft 
bleiben, verlieren sie gerade deshalb nichts 
von ihrer Anziehungskraft. Ob Dolmen und 
Menhire in der Bretagne oder die Beschäf-
tigung mit den kulturgeschichtlichen und 
politischen Perspektiven eines unbekannten 
Armeniens: Ziel der Akademieveranstal-
tungen ist es immer, Interessierten einen 
möglichst umfassenden Überblick über Zu-
sammenhänge von Geschichte, Kultur und 
Gesellschaft des vorgestellten Landes oder 
der Weltregion zu geben.

099121 
13. Februar 2009
Dolmen, Menhire und Kalvarienberge  
Die Bretagne
Kunstgeschichtliches Seminar

092118
19. bis 20. September 2009
Unbekanntes Armenien 
Kulturgeschichtliche und politische  
Perspektiven
Offene Akademietagung
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096102
19. bis 23. Februar 2009
Kunstmetropole Berlin 
Museen in der Hauptstadt
Erkundung

096103
26. Februar bis 1. März 2009
Kunst-Schätze der Niederlande
Museen, Sammlungen & die Ausstellung 
„Vincent van Gogh. Die Farben der 
Nacht.“
Erkundung

095104
3. März 2009
Im kaiserlichem Glanz
Aachener Dom, die Reichsabteien 
Kornelimünster und Burtscheid
Erkundung

095105
5. März 2009
Popularisierung des Designs
Das Museum für Angewandte Kunst in 
Köln und IKEA in Köln-Godorf
Erkundung

Der Moment des Unverhofften
Erkundungen: Auf Spurensuche nach der eigenen Kultur und Geschichte 

Die Varusschlacht 9 n. Chr. gehört wohl zu den schmählichsten Niederlagen der antiken 
Weltmacht Rom. Zugleich ist dieses Ereignis aber auch Beginn eines Selbstbewusstseins 
der „barbarischen“ Sieger, das bis in unsere jüngste deutsche Geschichte fortwirkt. Für die 
Akademie Anlass genug, die Landesausstellung „Imperium, Mythos, Konflikt – 2000 Jahre 
Varusschlacht“ in Kalkriese, Haltern und Detmold zu besuchen und die Umstände dieses Er-
eignisses persönlich näher kennenzulernen. Aber auch der Besuch weniger bekannter Reise-
ziele, abseits der touristischen Aufmerksamkeit, war Bestreben des Erkundungsangebots. 
Belege kirchlicher Macht und Herrlichkeit waren aber ebenso Ziel der Spurensuche wie auch 
die Beschäftigung mit den Relikten römischer Herrschaft in der Eifel und am Niederrhein, 
der Besuch von Kunstmuseen und Opernfestspielen oder Spaziergänge durch herrlich blü-
hende Gärten und Landschaftsparks. Nicht zuletzt die buntbemalten Kirchen im Bergischen 
Land und das durch Anekdoten gewürzte Lokalkolorit auf den Etappen einer Reise entlang 
des Rheins stehen exemplarisch für die Feststellung, dass es direkt vor der eigenen Haustüre 
manch Aufschlussreiches zu entdecken gibt. Wer hätte darüber hinaus vermutet, dass eine 
Veranstaltung im Museum für Angewandte Kunst und im Möbelhaus IKEA neue Blicke auf die 
Frage wirft, wie weit die Entwicklung von Design Gegenstände des alltäglichen Gebrauchs zu 
mehr oder weniger bewusst wahrgenommenen Kunstwerken macht?  
Der Mitreisende bleibt bei den Erkundungen immer auch Pfadfinder auf der Suche nach dem 
vielfach Unbemerkten, Unentdeckten und Unverhofften. So fügten sich die 69 Erkundungen 
des Jahres 2009 zu einer bunten Collage an nachhaltigen Eindrücken und Erlebnissen.

096101
9. bis 11. Januar 2009
Frankfurter Facetten 
Kulturhistorische Spaziergänge durch 
Tradition & Moderne
Erkundung

095101
27. Januar 2009
Einträgliches Heilsversprechen
Kölns mittelalterliche Schatzkammern
Erkundung

095102
3. Februar 2009
Schatzhaus der Römer
Das Römisch-Germanische Museum Köln
Erkundung

095103
12. Februar 2009
Zwischen Versachlichung und 
Idealisierung
Das Menschenbild der Moderne
Erkundung
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095111
28. April 2009
Die bunten Kirchen
Wegzeichen der Geschichte des 
Bergischen Landes
Erkundung

095112
29. April 2009
Aufbruch zur Moderne
Dokumente des Jugendstils in Darmstadt
Erkundung

095113
12. Mai 2009
Bollwerk und Adelssitz
Greifenstein und Braunfels
Erkundung

095114
13. Mai 2009
Malerei und Skulptur der Klassischen 
Moderne
Das Rijksmuseum Kröller-Müller in 
Otterlo
Erkundung

095115
14. Mai 2009
Mittelalterliche Klosteridyllen
Ehrenstein, Oberpleis, Merten und 
Seligenthal
Erkundung

095116
16. Mai 2009
Residenzstadt am Niederrhein
Verbindung von Landschaft und Kunst in 
Kleve
Erkundung

095118
19. Mai 2009
Ein irdisches Paradies?
Die Insel Hombroich
Erkundung

096107
21. bis 24. Mai 2009
Kunst und Kultur an der Alster
Erkundungen in der Hansestadt Hamburg
Erkundung

095106
12. März 2009
Vor den Toren Kölns
Brauweiler, Knechtsteden, Zons
Erkundung

095107
31. März 2009
Romanik und Gotik im Dreiländereck 
Maastricht 
Erkundung

095108
7. April 2009
Kirchenpracht einer Hansestadt
Das mittelalterliche Soest
Erkundung

096104
15. bis 16. April 2009
Westfälische Friedensstädte
Münster und Osnabrück
Erkundung

096105
18. bis 22. April 2009
Kulturlandschaften Flandern
Brügge, Gent und die Ausstellung „Karl 
der Kühne“
Erkundung

096106
21. bis 23. April 2009
Kaiserdome
Speyer, Mainz, Worms
Erkundung

095109
25. April 2009
Auf den Spuren der Nassauer Grafen
Herborn, Haiger, Dillenburg
Erkundung

095110
27. April 2009
Zwischen Kontinuität und Neuanfang
Der Wiederaufbau Kölns nach 1945 – 
Ideen, Erfolge, Bausünden
Erkundung
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095127
27. Juni 2009
August Macke
Spurensuche in Bonn
Erkundung

095128
27. Juni 2009
Abglanz Roms 
Xanten – Archäologischer Park und 
Römermuseum
Erkundung

095129
30. Juni 2009
Kulturlandschaft Nordeifel
Mariawald, Schleiden, Wildenburg, 
Reifferscheid
Erkundung

095201
2. Juli 2009
Himmelwärts strebend
Gotik mit und ohne Gott.
Erkundung

095202
7. Juli 2009
Von Romantikern entdeckt
Kunst und Kultur im Ahrtal
Erkundung

096201
20. bis 24. Juli 2009
Musik und Kultur an der Isar
Opernfestspiele in München
Erkundung

096202
4. bis 6. August 2009
Von der Kohle zur Kultur
Strukturwandel im Ruhrgebiet
Erkundung

096203
11. bis 13. August 2009
Beginn deutscher Gotik
Marburg, Wetzlar, Kloster Arnsburg
Erkundung

096204
19. bis 20. August 2009
Kultur an der Maas
Zwischen Sint-Truiden und Kerkrade
Erkundung

096108
2. bis 6. Juni 2009
Wo der Rhein ganz anders ist
Eine Reise von Konstanz nach Basel
Erkundung
095121

4. Juni 2009
Zwischen Wettstreit und Gemeinschaft
Verhältnis von Kirche & Stadt in Köln
Erkundung

096112
5. bis 7. Juni 2009
„Die Schönheit einer zerbrechenden 
Welt“
Marc, Macke, Delaunay
Erkundung

095117
6. Juni 2009
Römer in der Eifel
Von Villen, Thermen und Werkplätzen
Erkundung

095122
6. Juni 2009
Durch das Sayntal
Kunst vom Neuwieder Becken bis auf die 
Höhen des Westerwaldes
Erkundung

095124
17. Juni 2009
Juwel im Herzogtum Brabant
Die Stadt Löwen
Erkundung

095126
22. Juni 2009
Rheinisches Nizza
Gärten und Parks an den Hängen des 
Siebengebirges
Erkundung

096110
24. bis 25. Juni 2009
Imperium, Konflikt, Mythos
2000 Jahre Varusschlacht
Erkundung
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095219
22. September 2009
Barock am Mittelrhein
Baukunst des 17. und 18. Jahrhunderts
Erkundung

096208
28. September bis 2. Oktober 2009
Rebellen und Heilige
Ein Streifzug durch die Geschichte 
Thüringens
Erkundung

096209
1. bis 2. Oktober 2009
Handwerk und Ästhetik
Jugendstil in Brüssel
Erkundung

096210
6. bis 8. Oktober 2009
Kaisermacht und Welfenstolz
Wolfenbüttel und Braunschweig – die 
Residenzstädte
Erkundung

096211
12. bis 15. Oktober 2009
Meister am „Bauhaus“
Auf den Spuren von Lyonel Feininger und 
Wassily Kandinsky
Erkundung

095209
13. Oktober 2009
Kurfürstliche Konkurrenten
Andernach, Schloss Engers, Oberbreisig
Erkundung

095210
15. Oktober 2009
Idealisierte Natur
Landschaftsgärten im Rheinland
Erkundung

095211
20. Oktober 2009
Ende und Anfang
Das Römergrab in Weiden, der jüdische 
Friedhof in Bocklemünd und Melaten
Erkundung
095212

096205
21. bis 24. August 2009
Goethes Flegeljahre
Auf den Spuren eines Genies
Erkundung

095203
27. August 2009
Räume der Stille
Kapellen zwischen Rhein und Eifel
Erkundung

096213
1. bis 2. September 2009
Imperium, Konflikt, Mythos
2000 Jahre Varusschlacht II
Erkundung

096206
5. bis 8. September 2009
Die Klosterlandschaft Rheingau
Hildegard, die Zisterzienser und der Wein
Erkundung

095205
10. September 2009
An der Mosel und im Maifeld
Zeugnisse romanischer Architektur
Erkundung

095206
12. September 2009
Fahrt ins Blaue…
Höhepunkte rheinischer Archäologie
Erkundung

095220
16. September 2009
Gehalt und Gestalt
Kirchenfenster des 20. und 21. 
Jahrhunderts in Köln
Erkundung

095207
17. September 2009
Haus Gottes unter den Menschen
Moderne Kirchenbauten im Rheinland
Erkundung

096207
17. bis 21. September 2009
Ins Bayreuth der Markgräfin
Schlösser, Parks und das „Festival 
Bayreuther Barock“
Erkundung
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27. Oktober 2009
Im Rom des Nordens
Die Kölner Stadtpatrone und die Stätten 
ihrer Verehrung
Erkundung

096212
28. bis 29. Oktober 2009
Unbekanntes Rheintal
Stromaufwärts von Rhöndorf nach 
Braubach
Erkundung

095213
30. Oktober 2009
Kirche, Burg und Adelssitze
Lorch und der Pfalzgrafenstein bei Kaub
Erkundung

095214
4. November 2009
Verlorene Kirchen
Ehemalige Gotteshäuser Kölns
Erkundung

096214
4. bis 7. November 2009
„Aufbruch in die Gotik“
Die Mittelalterausstellung in Magdeburg 
sowie Goslar, Quedlinburg und Halber-
stadt
Erkundung

095208
10. November.2009
Macht in Frauenhand
Die Damenstifte Neuss, Gerresheim und 
Essen
Erkundung

095216
18. November 2009
Konkurrenz der Stifte
St. Cassius und Florentius in Bonn, St. 
Gereon und St. Andreas in Köln
Erkundung

095215
24. November 2009
Synagogen im Rheinland
Köln, Stommeln, Düsseldorf
Erkundung

096215
1. bis 4. Dezember 2009
„Aufbruch in die Gotik“
Die Mittelalterausstellung in Magdeburg 
sowie Goslar, Quedlinburg und Halber-
stadt
Erkundung

095217
3. Dezember 2009
Unbekannte Kölner Südstadt
St. Georg, St. Johann Baptist, St. Severin, 
Kartäuserkirche
Erkundung
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Mehr als Reisen!
Ferienakademien sind dem „Besonderen Spuren“

Auch im Jahr 2009 hat sich bei der Konzeption und Organisation der Ferienakademien der 
eingeschlagene Weg bewährt: Qualität der Konzeption, Sorgfalt in der Organisation sowie per-
sönliche Nähe zu den Gästen von Seiten der Reiseleiterinnen und Reiseleiter sowie in der 
Akademie und ihre Ansprache haben das Programmsegment „Ferienakademien“ auch 2009 
weiter gefestigt.
Inhaltlich waren sowohl Jubiläen wie das „Bauhaus-Jahr“ oder der 200. Geburtstag von 
Friedrich Schiller ebenso Anlass für Ferienakademien wie es galt, in der Betrachtung von Kir-
chen und Klöstern, Burgen und Schlössern, Landschaften oder politisch-gesellschaftlichen 
Entwicklungen Akzente zu setzen, (neue) Blicke zu ermöglichen: Nach Armenien, ins Balti-
kum und Polen führten Ferienakademien ebenso wie auf der Europäischen Backsteinroute 
oder ins Gartenreich Dessau-Wörlitz, zu den Museen an der Cote d’Azur ebenso wie zu denen 
nach London, Amsterdam oder Wien. Besonders in Armenien und auch Polen weiteten die 
Begegnungen und Gespräche mit Repräsentanten aus Kirche und Gesellschaft den Blick jen-
seits der (steinernen) Kulturgüter.
Uneingeschränkt attraktiv sind Ferienakademien, die Festival-Aufführungen einbeziehen: So 
ist eine Reise zu den Salzburger Sommer-Festspielen ebenso aus dem Programm der Akade-
mie nicht wegzudenken wie zur „Schubertiade“ im Bregenzer Wald oder zu den Pfingstfest-
spielen in Baden-Baden. Aber auch Reisen, die Aufführungen der Festspiele in Mecklenburg-
Vorpommern oder das kleine Barock-Festival in Bayreuth integrierten, fanden eine positive 
Resonanz. 
Auch wenn bei den Ferienakademien die inhaltlichen Schwerpunkte vor allem Augen und Oh-
ren ansprechen, sehr oft auch bewusst den Gaumen, setzen einige Angebote auch andere Ak-
zente: Begeistert kamen so die Gäste von Wanderungen durch Kappadokien (Türkei) sowie 
von der kleinen kroatischen Insel Losinj zurück. Aber auch die Chance, mit der Kölner Schrift-
stellerin Liane Dirks den „erzählten Raum“ zu betreten, das Schreiben eigener Texte zu erler-
nen oder zu verfeinern, gilt nicht mehr als Geheimtipp. 
Nicht zuletzt hat sich die Möglichkeit, aktiv an einer archäologischen Ausgrabung in Jorda-
nien teilzunehmen, bewährt. Ein ganzseitiger Artikel in der Süddeutschen Zeitung verbrei-
tete neben diversen Hörfunksendungen (Deutschlandradio, WDR, MDR) Informationen über 
das außergewöhnliche Angebot der Akademie und des Biblische-Archäologischen Institu-
tes in Wuppertal und erweiterte bundesweit den Interessenkreis. Auch mit einer Ferienaka-
demie nach Syrien, die zahlreiche Begegnungen mit hochkarätigen Persönlichkeiten aus Kir-
chen, Religionen, Gesellschaft und Politik einschloss, und dem Engagement der Akademie als 
Gründungsmitglied des Fördervereins für das Deutsche Evangelische Institut für Altertums-
forschung mit Sitz in Jerusalem und Amman, setzt die Akademie ihr Engagement im Nahen 
Osten fort. 
In mehr als 20 Jahren konnte die Akademie in 2009 das Programmsegment „Ferienakademi-
en“ kontinuierlich fortschreiben, so dass auch die Termine der beiden Veranstaltungen „Neue 
Horizonte“ im Terminkalender derer, die an den Ferienakademien teilnehmen oder an diesen 
interessiert sind, nicht fehlen. 

098101	
2. bis 8. Februar 2009
Ein Leben der Musik 
Zum 200. Geburtstag  
von Felix Mendelssohn-Bartholdy		
Ferienakademie

091124
13. bis 14. Februar 2009
Vorbereitungstreffen Jordanien
Offene Akademietagung
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098102	
18. bis 23. Februar 2009
Von Cicero bis Constantin
Spaziergänge durch das antike Rom	
Ferienakademie

098104	
25. Februar bis 1. März 2009	
Michelangelo, die Pracht der Mosaiken, 
der Zauber Roms
Kunstschätze als Glaubenszeugen		
Ferienakademie

098105
1. bis 6. März 2009
Zwischen Faszination und Irritation
Spaziergänge durch Neapel
Ferienakademie

098106
2. bis 8. März 2009
Chagall, Matisse, Picasso …
Die Moderne an der Cote d'Azur
Ferienakademie

098107	
9. bis 16. März 2009
Venedig – Königin der Adria
Kunst und Kultur der Serenissima
Ferienakademie

098108
14. bis 22. März 2009
Primavera Siciliana
Eine Insel im Schnittpunkt der großen 
Mittelmeerkulturen
Ferienakademie

098109
18. bis 23. März 2009
Musik, Klöster und Natur
Zum „Festival Loisiarte“ in die Weinstadt 
Langenlois
Ferienakademie

098110
18. bis 30. März 2009
Starker Botschafter
Auf Paulus' Spuren von Byzanz (Istanbul) 
nach Athen
Ferienakademie

098111
24. bis 30. März 2009
Prag – Zwischen Karl IV. und Kafka
Geschichte, Literatur, Musik
Ferienakademie

098112
27. März bis 13. April 2009
Archäologie praktisch 
Ausgrabungsreise zum Tall Zira'a/ 
Jordanien in Zusammenarbeit mit dem 
Biblisch-Archäologischen Institut der 
Universität Wuppertal
Ferienakademie

098113	
29. März bis 6. April 2009
Malta
Mediterraner Knotenpunkt des  
Abendlandes
Ferienakademie

098114
8. bis 15. April 2009
Ans „Schwäbische Meer“
Ostern am Bodensee
Ferienakademie

098115	
13. bis 20. April 2009
Macht und Pracht der Medici 
Kunsthistorische Streifzüge durch Florenz
Ferienakademie

098137
14. bis 19. April 2009
Faszination Bauhaus
Entstehung, Entwicklung, Kontroversen
Ferienakademie

098116
18. bis 25. April 2009
Fern vom Lärm der Welt
Wandern auf den kroatischen Inseln Losinj 
und Cres
Ferienakademie

098117
23. bis 30. April 2009
Apulien
Entdeckungen in der Lieblingsprovinz von 
Friedrich II.
Ferienakademie
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098119
25. April bis 5. Mai 2009
Faszination Syrien 
Entdeckungen und Begegnungen in der 
Wiege der Zivilisation
Ferienakademie

098118
26. April bis 6. Mai 2009
Prächtige Villen, reizvolle Gärten
Venedigs schönes Hinterland
Ferienakademie

098120
1. bis 9. Mai 2009
Blühende Paradiese	
Gärten und Literaten in Südengland 	
Ferienakademie

098121
2. bis 5. Mai 2009
Insel Europas – Kreta
Wander-Kultur-Reise nach Kreta
Ferienakademie

098122	
8. bis 16. Mai 2009
Zauberhaftes Mähren Kulturgeschichtliche 
Rundreise	 Ferienakademie

088123
5. bis 13. Mai 2008
Höhlenmalerei, Kirchen und Bastiden 
Durch die Täler des Périgord und der 
Dordogne
Ferienakademie

098124
13. bis 27. Mai 2009
Die Kykladen
Zu den Inseln des Lichts 
Ferienakademie

098126
13. bis 22. Mai 2009
Die Kunst des Geschichtenerzählens
Vom Erlebten zum Erfundenen zum 
Erzählten
Ferienakademie

098127
14. bis 25. Mai 2009
Ins Herz Kastiliens
Extremadura, Montes de Toledo und Madrid
Ferienakademie

098128
15. bis 24. Mai 2009	
Die herbe Schönheit
Natur- und Kulturschätze der Bretagne
Ferienakademie

098129
16. bis 24. Mai 2009
Bizarre Felsen, byzantinische Kirchen
Wanderreise durch Kappadokien
Ferienakademie

098131
27. Mai bis 1. Juni 2009
Fürstliche Landschaft!
Durch das „Gartenreich Dessau-Wörlitz“ 
Ferienakademie

098132
29. Mai bis 2. Juni 2009	
Glanzvolle Klänge 
Zu den Pfingstfestspielen in Baden-Baden
Ferienakademie

098133
8. bis 14. Juni 2009
Dresdens Glanz
Kunst, Geschichte und Musik im  
„Elbflorenz“
Ferienakademie

098134
10. bis 17. Juni 2009
Zwischen Bautzen, Görlitz und Zwickau 
Entdeckungen im Osten Sachsens
Ferienakademie

098135
18. Juni bis 4. Juli 2009
Faszinierendes Namibia Naturschönheiten 
und Geschichte
Ferienakademie

091141
20. Juni 2009
Neue Horizonte
Ausblick auf die Ferienakademien 2009 
und 2010
Offene Akademietagung
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098136
22. bis 29. Juni 2009
Wien 
Ferienakademie in Zusammenarebit mit der 
Gemeinschaft der Freunde Nils Stensens

098201
1. bis 8. Juli 2009
Gebrannt, gemauert, erschaffen
Auf der Europäischen Route der 
Backsteingotik 
Ferienakademie

098202	
5. bis 14. Juli 2009
Unbekanntes Armenien
Brückenkopf zwischen Ost und West	
Ferienakademie

098203
29. Juli bis 3. August 2009
Gärten, Schlösser und Musik 
Schwerin & sein Umland zur Festspielzeit	
Ferienakademie

098204
13. bis 24. August 2009
Baltische Impressionen
Litauen, Lettland, Estland
Ferienakademie

098205
23. bis 30. August 2009
Sommer in Salzburg
Eine Kulturwoche zu den Festspielen 2009	
Ferienakademie

098206
27. August bis 3. September 2009
Kloster-Traditionen
In die Wachau und ins Waldviertel 
Ferienakademie

098207
28. August bis 2. September 2009
Klangvoll 
Zum „Festival Schubertiade“ in den 
Bregenzer Wald
Ferienakademie

098208
29. August bis 5. September 2009
Der Zaren Glanz 
Paläste, Kirchen, Museen in Sankt 
Petersburg
Ferienakademie

098233
30. August bis 4. September 2009
„Mich hält kein Band, mich fesselt keine 
Schranke“  
Literarische Wege durch Thüringen auf den 
Spuren Friedrich Schillers
Ferienakademie in Zusammenarbeit mit der 
Klassik Stiftung Weimar

098209
11. bis 20. September 2009
Schlesisches Mosaik
Erkundungen entlang der Oder		
Ferienakademie

098210
16. bis 22. September 2009	
Logos, Vernunft, Moderne 
Philosophische Spaziergänge durch Rom
Ferienakademie

098211
22. bis 29. September 2009
Von Hera, Pythagoras und Paulus 
Die Insel Samos und ein Abstecher nach 
Ephesos
Ferienakademie

098230
24. September bis 1. Oktober 2009	
Im Land der Eroberer 
Kunst-Genuss in der Normandie
Ferienakademie

098212
27. September bis 4. Oktober 2009	
Das Paris der Impressionisten
Auf den Spuren von Manet, Monet, 
Renoir …
Ferienakademie

098213
30. September bis 7. Oktober 2009	
Apulien
Auf den Spuren der Normannen und 
Staufer
Ferienakademie
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098214
6. bis 13. Oktober 2009	
Abwechslungsreiches Latium 
Gräber der Etrusker, Burgen der Päpste, 
Gärten des Adel
Ferienakademie

098215
7. bis 18. Oktober 2009
In die Auvergne
Entdeckungen im grünen Herzen 
Frankreichs
Ferienakademie

098217
11. bis 16. Oktober 2009
Kulturmetropole Madrid
Kunst, Kultur und Gesellschaft im Herzen 
Spaniens
Ferienakademie

098217
12. bis 17. Oktober 2009
Fontane, Tucholsky, Brecht, Kleist ... 
Literarische Spuren in der Mark 
Brandenburg
Ferienakademie

098219
15. bis 23. Oktober 2009
Insel der Kulturen
Sizilien im Herbst	  
Ferienakademie

098221
21. bis 26. Oktober 2009
Gegen die Pracht
Die Anfänge der Zisterzienser im Burgund
Ferienakademie

098222
24. bis 31. Oktober 2009
Der Golf von Neapel
Kulturgeschichtliche und landschaftliche 
Höhepunkte
Ferienakademie

098223
26. Oktober bis 2. November 2009	
Der Zauber Roms
Durch die Schichten der Geschichte
Ferienakademie

098225	
2. bis 15. November 2009
Libyen
Zu den antiken Stätten und durch 
Wüstenlandschaften
Ferienakademie

098224
9. bis 16. November 2009
Insel der Aphrodite
Nord- und Südzypern
Ferienakademie

088226
6. bis 11. November 2008
Barcelona und Katalonien 
Kunst, Kultur, Gesellschaft		
Ferienakademie

092144
21. November 2009 
Neue Horizonte 
Ausblick auf die Ferienakademien 2010	
Offene Akademietagung

098227
25. bis 29. November 2009
Tresore der Kunst
Museen in London
Ferienakademie

098228
3. bis 10. Dezember 2009
Jenseits von San Marco
Venedigs versteckte Schönheiten		
Ferienakademie

092145
4. bis 5. Dezember 2009	
Vorbereitungstreffen zur Ferienakademie 
„Archäologie praktisch – Ausgrabungsreise 
zum Tall Zira'a/ Jordanien“ 2010
Offene Akademietagung

098234
21. bis 26. Dezember 2009
Im Glanz der Lichter
Festliche Advents- und Weihnachtstage 
in Weimar
Ferienakademie
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098229
27. Dezember 2009 bis 4. Januar 2010
Unter Olivenbäumen
Eine andere Kulturgeschichte Kretas	
Ferienakademie

098236	
28. Dezember 2008 bis 3. Januar 2009
Einfach. Traumhaft.
Festlicher Jahreswechsel 2009/2010 auf 
Schloss Neuhardenberg		
Ferienakademie

098235
27. Dezember 2009	bis 1. Januar 2010
Wasser – Quelle und Symbol des Lebens 
Festliche Veranstaltung über den 
Jahreswechsel 2009/2010 in Bensberg
Ferienakademie
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Im Mittelpunkt steht das Kind
Schule und Pädagogik

Aufmerksame Beachtung und einfühlsame Förderung sind wichtige Leitlinien einer am 
Kind orientierten Pädagogik. Mit verschiedenen Angeboten leistete die Akademie einen hilf-
reichen Beitrag zu dieser Form kindlicher Erziehung. Den Auftakt machte eine Konferenz, 
die verschiedene Schlaglichter auf Situation, Schwierigkeiten und Förderung von Jungen in 
der Schule gab. Nach der erfolgreichen Förderung von Mädchen in den letzten Jahrzehnten 
muss sich nun wieder das Augenmerk auf die Jungen richten. Der Akzeleration als einer 
Maßnahme der Begabtenförderung widmete sich eine Studienkonferenz mit Bildung und 
Begabung. Nicht zuletzt die Zusammenarbeit mit der Montessori-Vereinigung in verschie-
denen Projekten gehört zu den erfolgreichen Kooperationen der vergangenen Jahrzehnte. 
Verwundert da eine weitere Ausdehnung des Veranstaltungsangebots im Jahr 2010?

091107
24. bis 25. Januar 2009
Das schwache Geschlecht?
Jungen in der Schule – Diagnosen und  
pädagogische Hilfe
Studienkonferenz

099106
13. bis 14. Februar 2009
Konfrontative Pädagogik  
oder „Warum es gut sein kann, böse  
Menschen schlecht zu behandeln“
Workshop

099108
27. bis 28. Februar 2009
Soziale Kompetenz stärken
Bausteine eines verantwortungsvollen  
Miteinanders in der Sekundarstufe I und 
der Grundschule	  
Workshop

099126
6. bis 8. März 2009
Wach - neugierig - klug
Zur Früherziehung von Kindern unter drei 
Jahren
Workshop 1

099137
20. bis 22. März 2009
Wach - neugierig - klug
Zur Früherziehung von Kindern unter drei 
Jahren
Workshop 2

091103
28. bis 29. März 2009
Geschwindigkeit ist keine Hexerei
Akzeleration als Maßnahme der  
Begabtenförderung
Studienkonferenz in Zusammenarbeit mit 
Bildung und Begabung e.V.

091136
24. bis 26. April 2009
Montessori-Dozentenkonferenz
Studienkonferenz

099119
16. bis 17. Mai 2009
Erhaltung der Arbeitskraft
Selbst- und Zeitmanagement für Lehre- 
rinnen und Lehrer
Workshop

099141
5. bis 7. Juni 2009
Fördern und Begleiten
Früherziehung in der Montessoripädagogik
Workshop

091125
6. Juni 2009
Aggression, ADHS, Angst …
Zum Umgang mit Verhaltensstörungen in 
der Schule  
Studienkonferenz in Zusammenarbeit mit 
der Heilpädagogischen Akademie e.V. an 
der Universität zu Köln
Studienkonferenz
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099114
12. bis 13. Juni 2009
Die etwas andere Gewalt
Mobbing in der Schule – Ursachen,  
Mechanismen, Handlung
Workshop

092101
25. bis 27. September 2009
Erzieher – Lehrer – Partner?
Die Rolle des Erwachsenen in der  
Montessori-Pädagogik
Studienkonferenz in Zusammenarbeit mit 
der Montessori-Vereinigung

099231
3. bis 4. Oktober 2009
Erhaltung der Arbeitskraft -Entdeckung 
eigener Ressourcen
Selbst- und Zeitmanagement für Lehre- 
rinnen und Lehrer
Workshop

099210
23. bis 24. Oktober 2009
Die etwas andere Gewalt 
Mobbing in der Schule - Ursachen,  
Mechanismen, Handlungsstrategien
Workshop

092138
4. bis 6. Dezember 2009
6. Streitschlichtungskongress 2009
Forum für Schülerinnen und Schüler in 
Streitschlichtungsprojekten an Schulen
Studienkonferenz in Zusammenarbeit mit 
dem Bund für soziale Verteidigung, der 
Stiftung Mitarbeit und dem Bildungswerk 
Umbruch

099102
16. bis 17. Januar 2009	
Streitschlichtung durch Schülerinnen und 
Schüler
Konfliktbewältigung in der Sekundarstufe I – 
Kurs 1
Workshop

099103
23. bis 24. Januar 2009
Kinder lösen Konflikte selbst!
Streitschlichtung in der Grundschule –  
Kurs 2
Workshop

099104
30. bis 31. Januar 2009
Streithelfer in der Ganztagsschule
Konflikte lösen helfen im Ganztagsbereich 
der Grundschule und Förderschule	
Workshop

Das Bensberger Mediations-Modell
Streitschlichtung und Schulmediation

Das Bensberger Mediations-Modell hat 
sich in den letzten Jahren zum Marken-
zeichen und zugleich Qualitätsmerkmal 
erfolgreicher Schulmediation entwickelt. 
Mehr als 500 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer aus den unterschiedlichen Schul-
formen und Schulstufen nahmen in 2009 
an den verschiedenen Fortbildungsange-
boten teil. Zum Standardrepertoire gehö-
ren die Workshops für die Lehrerinnen 
und Lehrer in der Primarstufe und Se-
kundarstufe; sie gibt es schon seit 1996. 
Eine Neuentwicklung ist das Angebot für 
Lehrende in der Förderschule. Die Ziel-
gruppe von Schülerinnen und Schülern 
mit speziellem Förderbedarf erfordert 
ein auf die besondere Bedarfslage abge-
stimmtes Konzept. Eine spezieller Work-
shop richtet sich an die pädagogischen 
Mitarbeiterinnen im Ganztagsbetrieb von 
Grund- und Förderschule. Weiterhin neu 
im Angebotsportfolio ist ein Workshop zur 
Konfrontativen Pädagogik. Er nimmt ein 
abgestimmtes pädagogisches Handlungs-
konzept in den Blick, das bei besonders 
schwierigen Schülerinnen und Schülern 
eingesetzt wird. 
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099138
20. Februar 2009
Trainertreffen Streitschlichtung	
Workshop

099109
14. März 2009
Mediation in der Schule
Strategien für den Umgang mit Konflikten
Forum Streitschlichtung

099110
3. bis 4. April 2009
Hilfe durch Mediation
Intervention in großen Gruppen – 
Aufbaumodul
Workshop

099111
24. bis 25. April 2009
Streitschlichtung durch Schülerinnen und 
Schüler
Konfliktbewältigung in der Sekundarstufe I – 
Kurs 2
Workshop

099112
24. bis 25. April 2009
Kinder lösen Konflikte selbst!
Streitschlichtung in der Grundschule 
Kurs 3
Workshop

099113
5. bis 6. Juni 2009
Das BMM in Förderschulen
Konflikte lösen lernen – Kurs 1 	
Workshop

099115
19. bis 20. Juni 2009
Streitschlichtung durch Schülerinnen  
und Schüler
Konfliktbewältigung in der Sekundarstufe I – 
Kurs 3
Workshop

099116
26. bis 27. Juni 2009
Streitschlichtung durch Schülerinnen und 
Schüler
Konfliktbewältigung in der  Sekundarstufe I – 
Kurs 1 
Workshop

099117
2. bis 4. Juli 2009
Trainertreffen Streitschlichtung	
Workshop

099201
21. bis 22. August 2009
Streitschlichtung durch Schülerinnen und 
Schüler
Konfliktbewältigung in der Sekundarstufe I – 
Kurs 2
Workshop

099202
21. bis 22. August 2009
„Anders streiten“ in der Klasse 
Schulmediation für die  
Klassenstufen 5 und 6	
Workshop

099204
28. bis 29. August 2009
Kinder lösen Konflikte selbst!
Streitschlichtung in der Grundschule –
Kurs 1
Workshop

099205
4. bis 5. September 2009
Konflikte lösen lernen
Das Bensberger Mediations-Modell in 
Förderschulen – Kurs 2 
Workshop

099206
11. bis 12. September 2009
Streitschlichtung durch Schülerinnen und 
Schüler
Konfliktbewältigung in der Sekundarstufe I – 
Kurs 1
Workshop

099207
18. bis 19. September 2009
Streithelfer in der Ganztagsschule  
Konflikte lösen helfen im Ganztagsbereich 
der Grundschule und Förderschule
Workshop

099209
2. bis 3. Oktober 2009
Leitung und Coaching
Unterstützung und Reflexion der Arbeit in 
der Schulmediation – Aufbaumodul
Workshop
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099211
6. bis 7. November 2009
Streitschlichtung durch Schülerinnen und 
Schüler
Konfliktbewältigung in der Sekundarstufe I 
– Kurs 2 
Workshop

099213
13. bis 14. November 2009
Streitschlichtung durch Schülerinnen und 
Schüler
Konfliktbewältigung in der Sekundarstufe I 
– Kurs 1
Workshop

099215
20. bis 21. November 2009
Kinder lösen Konflikte selbst!
Streitschlichtung in der Grundschule –
Kurs 2	
Workshop

099216
21. November 2009
Deeskalation von Konflikten
Strategien und Methoden für den 
Schulalltag
Workshop

099217
27. bis 28. November 2009
Konflikte lösen lernen
Das Bensberger Mediations-Modell in 
Förderschulen – Kurs 3 
Workshop

099218
11. bis 12. Dezember 2009
Streitschlichtung durch Schülerinnen und 
Schüler
Konfliktbewältigung in der Sekundarstufe I – 
Kurs 3
Workshop

099134	
19. bis 20. März 2009
Moderation in Projektgruppen  
und Teams	  
Situationen, Techniken, Abläufe 
Workshop

099135
18. bis 19. Juni 2009 
Führung und Motivation 
Leitung in Organisationen und  
Unternehmen
Workshop

099220
8. bis 9. Oktober 2009
Konfliktmanagement
Situationen und Strategien	
Workshop
 
099221
19. bis 20. November 2009
Mitarbeitergespräche
Führen im Dialog
Workshop

Die Kunst zu führen
Bensberger Management-Training

Wer Menschen führen will, benötigt von Zeit 
zu Zeit eine Reflexion seiner eigenen Posi-
tion, um inner- und außerbetriebliche Pro-
zesse zu optimieren. Geschickt verhandeln, 
eine Diskussion zum Ziel führen, Konflikte 
moderieren und ihr verborgenes Entwick-
lungspotential aufspüren: das Bensberger 
Management-Training bot auch im Jahr 
2009 die Möglichkeit, soziale Fähigkeiten, 
Konflikt-, Projekt-, Zeit- und Selbstmanage-
ment in kleinen Gruppen zu trainieren. 
Fach- und Führungskräfte aus Bereichen 
der Wirtschaft, der Verwaltung, der Kirchen 
und Verbände sowie sozialen Dienstlei-
stungen konnten ihre Kenntnisse in unter-
schiedlichen Managementtechniken vertie-
fen und neue Sichtweisen auf Prozesse im 
eigenem Unternehmen gewinnen.
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Forum :PGR 
Bildungsarbeit für Pfarrgemeinderäte

Das Forum :PGR versteht sich als ein Fachbereich der Thomas-Morus-Akademie Bensberg, 
als Treffpunkt des Überblicks, des Dialogs und der inhaltlichen Begleitung für Mitglieder in 
den Pfarrgemeinderäten und Dekanatsräten im Erzbistum Köln. Es stößt, ausgehend von der 
katholischen Soziallehre, Veränderungsprozesse mit Menschen, Seelsorgebereichen und in 
Strukturen an, und trägt zu innovativen Prozessen in den Gemeinden bei, die auch Auswir-
kungen auf das gesellschaftspolitische Umfeld haben. Bis 2006 bei der Geschäftsstelle des 
Diözesanrates der Katholiken im Erzbistum Köln beheimatet, betreut das Forum :PGR seitdem 
von Bensberg aus die Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner in den Seelsorgebereichen 
und Regionen vor Ort.

093101
9. bis 10. Januar 2009
Adobe InDesign CS3 
Pfarrbrieflayout einfach im Griff. –  
Training für Fortgeschrittene 
Forum :PGR

093103
19. bis 20. Januar 2009
Adobe InDesign
Printlayout einfach im Griff
Forum :PGR

093104
31. Januar 2009
Dreamweaver von Anfang an
Webseitengestaltung für Einsteiger
Forum :PGR

093105
6. bis 7. Februar 2009
Kommunikation und Kooperation im  
Pfarrverband 
Elektronische Medien für eine schnelle und 
effektive Zusammenarbeit	
Forum :PGR

093106
13. bis 14. Februar 2009	
Einführung in InDesign und Photoshop 
Pfarrbriefgestaltung von Anfang an
Forum :PGR

093107
14. bis 15. Februar 2009	
Auf Ostern zu 
Liturgische Gestaltung und Feier der  
österlichen Bußzeit
Forum :PGR

093108
14. bis 15. Februar 2009
Damit alle leben können
Die Misereor-Fastenaktion in den  
Gemeinden
Forum :PGR

093110
28. Februar 2009
Feste von Christen und Muslimen
Was eint sie – Was trennt sie in Religion 
und Gesellschaft?
Forum :PGR

093111
27. bis 28. März 2009
Den Blick weiten 
Voraussetzungen und Impulse für eine  
erfolgreiche Öffentlichkeitsarbeit in der 
Pfarrgemeinde
Forum :PGR

093115
5. bis 6. Juni 2009
InDesign CS 3 für Fortgeschrittene
Professionelle Pfarrbriefgestaltung
Forum :PGR

093117
26. bis 27. Juni 2009
GoLive für Fortgeschrittene und  
Umsteiger nach Dreamweaver
Webseitengestaltung mit GoLive und 
Dreamweaver
Forum :PGR
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093120
4. April 2009
Angefragt 
Die Priesterbruderschaft St. Pius X.
Forum :PGR

093202
11. bis 12. September 2009
Photoshpop für den Arbeitsalltag
Bildbearbeitung und Photoarchivierung 
leicht gemacht	
Forum :PGR

093203
19. bis 20. September .2009
Kirchen sind Orte des Gebetes
Liturgie in sich verändernden Gemeinde-
strukturen
Forum :PGR

093207
6. bis 7. November 2009
Word und Acrobat
Optimierung der persönlichen Nutzung im 
Arbeitsalltag
Forum :PGR

093211
4. bis 5. Dezember 2009
Pfarrbriefredaktionen im Umbruch
Aufgaben nach der Pfarrgemeinderatswahl 
und wie sie angegangen werden
Forum :PGR

In der Welt zuhause
Jugendforum: Medien, Journalismus,  
Wege in den Beruf

Gibt es objektive Information – oder ist je-
de Kommunikation subjektiv, allein schon 
durch die Auswahl ihrer Botschaft? Wo gibt 
es verlässliche Informationen, wie kann der 
Journalist die Informationsabsicht seiner In-
terviewpartner erkennen? Der bereits zum 
15. Mal stattfindende Presseworkshop auf 
der ITB Berlin führte touristische und jour-
nalistisch interessierte Jugendliche mit er-
sten journalistischen Erfahrungen an die 
Grenzen zwischen redaktionellem Hand-
werk und den PR-Absichten der Anbieter. 
Die Bildungsbörse „Wege ins Ausland“, 
die in Kooperation mit den Hochschul-
teams der Agentur für Arbeit Aachen, Bonn 
und Köln sowie der Zentralen Auslands- 
und Fachvermittlung Bonn und Dortmund 
stattfand, bot für Auslandsinteressierte ei-
ne Plattform, sich über einen Aufenthalt im 
Ausland – ein immer wichtigerer Schritt für 
Berufseinsteiger – zu informieren.

971010
10. Februar 2009 
Wege ins Ausland 2009  
Die Messe für Auslandsinteressierte
Jugendforum

097102
10. bis 15. März 2009
Recherchieren, Schreiben, Redigieren 
Presseworkshop auf der ITB Berlin 2009
Jugendforum	
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Erfolg durch Vielfalt
Das Projekt NetWork.21 erfolgreich abge-
schlossen

Im September 2006 startete das Projekt 
„NetWork.21 – Leben und Arbeiten in der 
transkulturellen Gesellschaft“,  ein bun-
desweites Modellprojekt gefördert vom 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend und dem Europäischen Sozial-
fond. Projektträger ist die Thomas-Morus-Akademie Bensberg.  Das Projekt NetWork. 21, ist ein 
vielschichtiges Gebilde. Seinen Kern bilden 21 Mentoring-Tandems: 14 erfahrene Fachfrauen 
und 7 erfahrene Fachmänner begleiten ebenso viele junge Frauen und Männer im Übergang 
vom Studium in den Beruf. Es führt Frauen und Männer aus ganz unterschiedlichen Berufen 
und unterschiedlicher kultureller Prägung zusammen, unterstützt durch ein umfangreiches 
Seminar- und Tagungsprogramm. Erstmals wurden in einem bundesweiten, interkulturellen 
und interdisziplinären Projekt die Themenbereiche Gender, Transkulturalität und zivilgesell-
schaftliches Engagement in einem Mentroning- und Seminarprogramm in diesem Umfang 
zusammengeführt.
Im Januar 2009 lernten sich zum dritten Mal Mentorinnen und Mentoren und ihre Mentees 
in Bensberg kennen. Durch diese Tandems entfaltet das NetWork der „2 x 21“ sein Eigenle-
ben in ganz Deutschland. 
Um dieses Mentoring herum hat das Projekt weitere Elemente angesiedelt, weshalb die Pro-
jektleitung es schon einmal mit dem Bild eines Bienenkorbs erklärt: Zueinander gruppierte 
Waben ergeben ein Ganzes, in dem man wachsen und leben kann. So dient ein Seminarpro-
gramm als Resonanzraum für die Erfahrungen auf dem Weg in den Beruf. Die Seminare rich-
ten sich auch an Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die nicht für das Mentoring ausgewählt 
wurden. Manche Veranstaltungen sind als Trainings für Bewerbungen oder Teamfähigkeit 
direkt der individuellen Förderung zugeordnet. Andere dagegen befassen sich etwa mit Un-
ternehmenskultur („Gallische Dörfer in der Unternehmenslandschaft“) oder mit der Integra-
tionsthematik (Religion in der transkulturellen Gesellschaft). Diese Seminare lassen erfahren, 
dass es NetWork.21 nicht einfach um einen Karriereanschub geht, sondern auch um gesell-
schaftliche Bewusstseinsbildung. 
Im Mai 2009 wurden die ersten Ergebnisse des Modellprojekts in Berlin im Rahmen einer 
Fachtagung einer breiten Öffentlichkeit präsentiert. Im Dezember konnte dann im Rahmen 
der Abschlussveranstaltung in Bensberg, zu der noch einmal alle Projektbeteiligten der drei 
Jahre eingeladen wurden, eine sehr positive Gesamtbilanz des Projekts gezogen werden, die 
sich im Titel der Veranstaltung „Erfolg durch Vielfalt“ widerspiegelte. NetWork.21 wird mittler-
weile bundesweit als ein Leuchtturmprojekt bezeichnet und wahrgenommen.
In den nächsten Monaten wird sowohl der Abschlussbericht der wissenschaftlichen Beglei-
tung auf der Homepage des Bundesministeriums als auch der Abschlussbericht der Thomas-
Morus-Akademie zu diesem Projekt erscheinen.

Projektarbeit

097702	
17. bis 18. Januar 2009
Auf die Plätze, fertig, los ...
Stellensuche und Bewerbung – ein Training
NetWork.21

097701	
24. bis 25. Januar 2009
Leben und Arbeiten in der transkulturellen 
Gesellschaft
Auftaktveranstaltung zum dritten Mento-
ringzyklus
NetWork.21
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097703
23. bis 25. Januar 2009
5. Arbeitskreistreffen 
NetWork.21

097705
20. bis 21. Februar 2009
Die Kunst des Teams:
Vom ICH zum DU zum WIR.
Ein Training für dynamische und kreative 
Teambildung
NetWork.21

097704
6. bis 7. März 2009
Werkstattgespräch:
Das Projekt NetWork.21
Rückblicke, Einblicke, Ausblicke
NetWork.21

097706
14. bis 15. März 2009
43. Mentorinnentreffen  
Projekt Network21
NetWork.21

097708
18. bis 19. April 2009
„Gallische Dörfer“  
in der Unternehmenslandschaft 
Unternehmen mit anderer Kultur und  
Philosophie
NetWork.21

097709
17. bis 18. April 2009
Nachtreffen des 2. Mentoringzyklus
Rückblicke und Neu-Begegnungen
NetWork.21

097710
9. bis 10. Mai 2009
„Creativity through Diversity“ – Interkul-
turelles Deutschland und seine neue(n) 
Geschichte(n)
Kreativwerkstatt für Frauen und Männer mit 
und ohne Migrationshintergrund
NetWork.21

097711
24. bis 25. Mai 2009
Zwischentreffen
Erfahrungsaustausch der Mentees, 
Mentorinnen und Mentoren des zweiten 
Mentoringzyklus
NetWork.21

097712
25. Mai 2009
Mentoring in der transkulturellen  
Gesellschaft
Erfolgsfaktoren für den Transfer von Wissen 
und Erfahrungen
NetWork.21

097713
2. Juni 2009	
Werkstattgespräche
NetWork.21

097715
20. bis 21. Juni 2009
„Und dann gehe ich meine Weg“  
Existenzgründung, Freiberuflichkeit – eine 
Alternative
NetWork.21

097716	
29. bis 30. August 2009	
Religion in der transkulturellen  
Gesellschaft
Begegnung mit Forschung und Praxis	
NetWork.21

097717
19. bis 20. September 2009
Dritte Bilanztagung des Projektes Net-
Work.21 
Persönlicher und fachlicher Austausch
NetWork.21

097718
24. bis 25. Oktober 2009
Arbeitskreistreffen
NetWork.21

097720
11. bis 12. Dezember 2009
Vorbereitungstreffen  
4. Mentoringzyklus
NetWork.21

097719
12. bis 13. Dezember 2009
Erfolg durch Vielfalt
Erfahrungen - Resümee - Perspektiven
Abschlusstagung des Projekts NetWork.21
NetWork.21
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099901
25. Mai 2009
„Erkenne Dich selbst“ 
Einführung in die philosophische Anthro-
pologie und Ethik
Lebenskundlicher Unterricht (LKU) in  
Zusammenarbeit mit dem Katholischen  
Militärpfarramt Köln II

099954
24. August 2009
Innere Stimme – Gerichtshof – 
Kontrollorgan
Menschsein heißt Gewissen haben	
Lebenskundlicher Unterricht (LKU) in  
Zusammenarbeit mit dem Katholischen  
Militärpfarramt Köln I

Die Lebens- und Weltverantwortung stärken
Lebenskundlicher Unterricht in Zusammen-
arbeit mit der Katholischen Militärseelsorge

Mit dem „Lebenskundlichen Unterricht“ 
für Angehörige der Bundeswehr findet sich 
seit Herbst 2009 ein neuartiges Angebot 
im Veranstaltungsprogramm der Akademie. 
Medienberichte über die Totenschädelfotos 
in Afghanistan oder über Misshandlungen 
in der Kaserne Coesfeld haben seitens der 
Bundeswehr eine verstärkte Notwendigkeit 
ethischer Bildung der Soldaten erkennen 
lassen. Im Sinne der Lebens- und Weltver-
antwortung des „Staatsbürgers in Uniform“ 
dienen die Seminare der Persönlichkeits-
entwicklung der Soldatinnen und Soldaten 
sowie der Schärfung ihrer politischen und 
ethischen Urteilsfähigkeit. Die katholische 
und evangelische Militärseelsorge haben 
seit 2009 den Auftrag, jedem Soldaten bzw. 
jeder Soldatin einen Lebenskundlichen Un-
terricht im Umfang von drei Tagen pro Jahr 
zu ermöglichen. Wie andere Einrichtungen 
der katholischen Erwachsenenbildung wirkt 
die Akademie mit ihren Kompetenzen und 
Ressourcen in Kooperation mit den Katholi-
schen Militärpfarrämtern Köln I und Köln II 
bei der Erfüllung dieses Auftrags mit.

099955
24. September 2009
Eine veraltete Tugend?
Die Tapferkeit
Lebenskundlicher Unterricht (LKU) in  
Zusammenarbeit mit dem Katholischen  
Militärpfarramt Köln II

099952
26. bis 27. Oktober 2009
Leben und sterben lassen
Sterbehilfe in der Diskussion
Lebenskundlicher Unterricht (LKU) in  
Zusammenarbeit mit dem Katholischen  
Militärpfarramt Köln I

099956
9. November 2009
„Wie möchten Sie sterben?“
Konfrontationen mit dem Tod in der  
heutigen Gesellschaft
Lebenskundlicher Unterricht (LKU) in  
Zusammenarbeit mit dem Katholischen  
Militärpfarramt Köln II

099957
10. November 2009
Wurzeln der Demokratie
Das Christentum und der moderne Staat
Lebenskundlicher Unterricht (LKU) in  
Zusammenarbeit mit dem Katholischen  
Militärpfarramt Köln II

099958
11. November 2009
Der Verdacht, dass der andere Recht hat 
Toleranz – Stärke oder Schwäche?
Lebenskundlicher Unterricht (LKU) in  
Zusammenarbeit mit dem Katholischen  
Militärpfarramt Köln II

099959
16. November 2009
Universell gültig oder relativ?
Die Menschenrechte und ihre Geltung
Lebenskundlicher Unterricht (LKU) in  
Zusammenarbeit mit dem Katholischen  
Militärpfarramt Köln II
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099960
24. November 2009
Gott vor Gericht
Der „neue Atheismus“
Lebenskundlicher Unterricht (LKU) in  
Zusammenarbeit mit dem Katholischen  
Militärpfarramt Köln II

099961
26. November 2009
Ritterlich – bürgerlich – preußisch?
Die Tugenden und ihre Bedeutung
Lebenskundlicher Unterricht (LKU) in  
Zusammenarbeit mit dem Katholischen  
Militärpfarramt Köln II

099953
14. bis 15. Dezember 2009
Karl May und Dönerbude
Beispiele des Kulturtransfers zwischen  
Morgen- und Abendland	
Lebenskundlicher Unterricht (LKU) in  
Zusammenarbeit mit dem Katholischen  
Militärpfarramt Köln I
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Auch außerhalb ihrer beruflichen Tätigkeit 
sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Akademie aktiv: Als Mitglieder oder Vor-
stände in Vereinen, in Ehrenämtern, als Au-
toren und Gastreferenten knüpfen sie neue 
Kontakte und fördern ein Netzwerk, das der 
Arbeit der Akademie zugute kommt, ihren 
Bekanntheitsgrad stetig steigert.

Elisabeth Bremekamp

Mitgliedschaft
	 Gesellschaft katholischer Publizisten 

(GKP)
 	 Vorstandsmitglied des Fördervereins  

des Deutschen Evangelischen Institutes 
für Altertumswissenschaft des Heiligen 
Landes

Dr. Friedhelm Isenberg

Vertretung der Akademie
	 Diözesanrat der Katholiken im Erzbis-
	 tum Köln, Themenbereiche „Umwelt 
	 und Bewahrung der Schöpfung“, „Inte-		
	 gration und Migration / Dialog der Kultu-	
	 ren/Religionen“, „Ehe, Familie und Gene-	
	 rationen“, „Ökumene“, „Frieden, Entwick-	
	 lung, weltkirchliche Solidarität“
	 Arbeitsgemeinschaft katholisch-sozialer 	
	 Bildungswerke in der Bundesrepublik 		
	 Deutschland aksb

Dr. Wolfgang Isenberg

Mitgliedschaft
	 Vorsitzender Beirat Tourismusverband NRW
	 Mitgliederversammlung Haus Venusberg 

e.V., Bonn
	 Vorstand der Katholischen Arbeitsgemein-

schaft Freizeit und Tourismus, Bonn
	 Wissenschaftlicher Beirat von Voyage. Jahr-

buch für Reise- und Tourismusforschung
	 Wissenschaftlicher Beitrat von TINTKO – 

Team für Internationale Touristische Kom-
munikation

Zusätzliche Aktivitäten 	 Internationaler Fachbeirat der Regionale 
2010

		Fachgutachter Freizeit/Tourismus der  
Regionale 2010

	 Urban Land Institute

Vertretung der Akademie 
	 Leiterkreis der katholischen Akademien
	 Arbeitsgemeinschaft katholisch-sozia- 
	 ler Bildungswerke
	 Mitgliederversammlung des Tourismus- 
	 verbandes NRW

Vorträge
	 Vortrag „All-inclusive. Urlaub zum Fest- 
	 preis. Perspektiven für Reisende, Veran- 
	 stalter, Hotels, Regionen ..:“, TUI AG/DRV, 	
	 22.9.2009, Hannover
	 Rheinkonferenz 2009 „Tourismus“ 		
	 3.11.2009 in Wesseling, Moderation der 	
	 Rheinkonferenz
	 2. Regionaler Tourismusworkshop der 		
	 Region Köln/Bonn, 19. und 20.11.2009 	
	 in Wesseling, Moderation des Workshops

Veröffentlichungen
	 Konsum- und Erlebniswelten. Annähe		
	 rungen an Freizeit und Tourismus. In:  
	 Hafner, J. E. und J. V. Valentin (Hrsg.): 		
	 Parallelwelten. Christliche Religion und 	
	 die Vervielfachung von Wirklichkeit. Stutt	
	 gart 2009, S. 357 – 374.

Monika Kolec

Vertretung der Akademie
	 Landesarbeitsgemeinschaft für katholi-

sche Erwachsenenbildung in NRW e.V.
	 Arbeitskreis der Bildungsstätten und 

Akademien in NRW
	 Mitgliederversammlung des Universi-

tätsclubs Bonn e.V.
	 Geschäftsführung der Gesellschaft ka-

tholischer Publizisten e.V.

Dr. Hanns-Gregor Nissing

Mitgliedschaft
	Internationale Gesellschaft für Theologi-

sche Mediävistik 
	Gesellschaft für Philosophie des Mittelal-

ters und der Renaissance
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Lehrveranstaltungen
	Seminar innerhalb des Lebenskundli-

chen Unterrichts in Zusammenarbeit mit 
dem Katholischen Militärpfarramt Köln I: 
„Erkenne dich selbst!“ Einführung in die 
philosophische Anthropologie und Ethik 
(25.5.2009, Thomas-Morus-Akademie 
Bensberg)

Vorträge
	„Rousseaus Negation der Erbsünde und 

das reine Kind. Perspektiven der moder-
nen Pädagogik“, Vortrag im Rahmen der 
Offenen Akademietagung „Verstrickt in 
Schuld? Zur Bedeutung der Erbsünde 
heute“ (24.5.2009, Thomas-Morus-Aka-
demie Bensberg)

„Zwischen  Ausschweifung und Entsagung. 
Augustins Bewertung der Geschlechtlich-
keit in den ‚Confessiones’“, Vortrag im 
Rahmen der Offenen Akademietagung 
„Aurelius Augustinus. Wirkungen eines 
Theologen“ (6.9.2009, Thomas-Morus-
Akademie Bensberg).

Veröffentlichungen
	(Hg.): Grundpositionen philosophischer 

Ethik. Von Aristoteles bis Jürgen Haber-
mas, Darmstadt 2009. – Darin: „Theori-
en der Praxis. Grundpositionen philoso-
phischer Ethik“ (7-22) und „Der Mensch 
auf dem Heimweg zu Gott. Christlicher 
Eudaimonismus bei Thomas von Aquin“ 
(53-82). 

	(Hg.): Hermann Lübbe – Pragmatische 
Vernunft nach der Aufklärung, Darmstadt 
2009. – Darin: „Hermann Lübbe – Prag-
matische Vernunft nach der Aufklärung. 
Zur Einleitung“ (7-20); [mit Hermann 
Lübbe] „Lebenserfahrung und pragma-
tische Vernunft. Ein Gespräch zu Leben 
und Werk“ (119-144); „Pragmatische Bi-
bliographie Hermann Lübbe 1951-2009“ 
(145-174).

	„Augustinus – Leben nach dem Geiste“, 
in: Petra Bahr/Stephan Schaede (Hg.), 
Das Leben. Historisch-systematische  
Studien zur Geschichte eines Begriffs, 
Band 1, Tübingen 2009, 155-182.

 

Andreas Würbel

Mitgliedschaft
	Schulausschuss der Stadt Sankt 
	 Augustin
	Vorsitzender des Pfarrgemeinderates im 

Seelsorgebereich Sankt Augustin
	 Vertreter im Kreiskatholikenrat des 

Rhein-Sieg-Kreises
	 Deutscher Katecheten-Verein

Susanna Theunissen

Mitgliedschaft
	 Arbeitsgemeinschaft Jugendreisedienste 

im BMFSFJ
	 Arbeitsgemeinschaft katholisch-sozialer 

Bildungswerke (aksb) in der Bundesre-
publik Deutschland
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Kooperationspartner der Thomas-Morus-Akademie 2009

	Agentur für Arbeit Köln, Bonn, Aachen
	Akademie Bruderhilfe - Pax Familienfürsorge
	August Macke Haus, Bonn 
	 Bibelarchäologisches Institut der Universität Wuppertal 
	Bildung und Begabung e.V.
	Bildungswerk der Erzdiözese Köln
	Bund Deutscher Kriminalbeamter (BdK)
	Bund für Soziale Verteidigung
	Bund Heimat und Umwelt
	Bundesverband Kirchenpädagogik
	Christlich-Islamische Gesellschaft e.V.
	Domforum Köln
	Erzbischöfliche Bibel- und Liturgieschule, Köln
	Erzbischöfliches Generalvikariat, Köln, Hauptabteilung Seelsorgebereiche
	Fachverband Philosophie e.V., Landesgruppe NRW
	fairaend, Köln
	Gemeinschaft der Freunde Niels Stensens
	Gesellschaft für Interkulturelle Psychotherapie und Psychosoziale Beratung (GIP)
	Gesellschaft für philosophische Praxis
	Heilpädagogische Akademie e.V. an der Universität zu Köln
	Initiativgruppe Fachtagung Supervision im pastorlane Feld
	Institut für Hygiene und öffentliche Gesundheit der Universität Bonn
	kairos. Coaching, Consulting, Training
	Katholischer Leitender Militärdekan Mainz
	Katholisches Militärpfarramt Köln I
	Katholisches Militärpfarramt Köln II
	Kardinal-Schulte-Haus, Bensberg
	Karl-Arnold-Stiftung, Königswinter
	Katholisch-Soziales Institut, Bad Honnef
	„Kirche im Europa-Park“ Rust
	Klassik Stiftung Weimar
	Kunst- und Ausstellungshalle der Bundesrepublik Deutschland
	Landschaftsverband Rheinland
	Männerseelsorge im Erzbistum Köln
	Max-Ernst-Gymnasium Brühl
	Messe Berlin GmbH
	Ministerium für Wirtschaft und Soziales des Landes Sachsen-Anhalt
	Montessori-Vereinigung Deutschland
	museum kunst palast Düsseldorf
	Philosophisches Seminar der Universität zu Köln
	Projekt „bergischgruen.de“
	Referat Mission, Entwicklung und Frieden, Erzbistum Köln
	regionale 2010
	Rheinischer Verein für Denkmalpflege und Landschaftsschutz e.V.
	Stiftung Mitarbeit
	Theologisch-Pastorales Institut, Mainz
	transfer e.V., Köln
	Verein für Geschichte e.V., Pulheim
	Volkshochschule Neuss
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Statistik

Veranstaltungen 2009

Art der Veranstaltung		  Tagungen		  Teilnehmer

Offene Akademietagungen*	  	 141		   5505
Studienkonferenzen		    17		   1513
Jugendforum		      2		   2314
Forum :PGR			     16		     400
NetWork.21			     18		     420
Ferienakademien		    66		   1545
Erkundungen		    69		   1910

Gesamt		   	 329		  13607

*	 inkl. Besinnungstage, Philosophische Brunchs, Clubabende, Diskussionen, Herbstempfang, 
	 Matineen, Bensberger Rechtsgespräche, Gesprächsabende, Kunstbegegnungen, Kultur-Dinner, 
	 Konzerte, Reisetreffs, Seminare, Soireen, Symposien, Workshops
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Veröffentlichungen der Thomas-Morus-Akademie Bensberg im Jahr 2009

Bensberger Studien

11	 Kinder lösen Konflikte selbst! Mediation in der Grundschule
Günther Braun – Edith Dietzler-Isenberg – Meike Nottbohm – Ulla Püttmann – Kathleen 
Schmiegel – Andreas Würbel – 5. ergänzte und erweiterte Auflage, Bensberg 2009 (ISBN 978 
-3-89198-098-9) [€ 13,00]

17	 Konflikte lösen lernen. Das Bensberger Mediations-Modell in Förderschulen. Bensberg 
2009 (ISBN 978-3-89198-113-9) [€ 13,00]

19	 Mediation für junge Erwachsene. Das Bensberger Mediations-Modell in Berufsschulen
Gabriele Althoff, Günther Braun, Christine Henrich – Bensberg 2009 (ISBN 978-3-89198-
116-0) [€ 9,00]

Bensberger Editionen

1	 Christus bis ans Ende der Welt. Die Mission des Paulus. Gregor Taxacher. Bensberg 2009 
(ISBN 978-3-89198-114-6) [€ 9,80]

Kunstbegegnung Bensberg

15	 Herzkammern. Dorissa Lem – Bilder und Skulpturen
Frank Günter Zehnder – Herta Wegner – Bensberg 2009 (ISBN 978-3-89198-115-3)  
[€ 12,00]
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 Barbara Baumann, Projektreferentin
 Angelika Bischof, Sekretärin
 Elisabeth Bremekamp, Referentin
 Filiz Elüstü, Projektreferentin
 Doris Geerts, Bürogehilfin
 Irene Goebel, Sekretärin
 Dr. Friedhelm Isenberg, Referent
 Dr. Wolfgang Isenberg, Akademiedirektor
 Elvira Klotz, Sekretärin
 Monika Kolec, Geschäftsführerin
 Alexandra Kramer, Sachbearbeiterin
 Barbara Miebach, Sekretärin
 Dr. Hanns-Gregor Nissing, Referent
 Marcena Nowacka, Buchhalterin
 Anne Pesch, Sachbearbeiterin
 Sandra Schäfer, Sachbearbeiterin
 Kerstin Schrennen, Sekretärin
 Markus Schütz, Zivildienstleistender
 Johannes Soika, Referent
 Vinzenz Stamm, Zivildienstleistender
 Susanna Theunissen, Referentin
 Gabriele Werner, Assistentin
 Bernadett Widdig, Sekretärin
 Andreas Würbel, Referent
 Natascha Zingel, Sachbearbeiterin

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Thomas-Morus-Akademie
(Stand 31.12.2009)
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Im Jahr 2009 konnten 185 Nennungen der Akademie in den Medien erfasst werden (vgl. Ab-
bildung unten). Wiedergegeben werden können hierbei lediglich die durch persönliche Kon-
takte, Zeitungsabonnements und Suchmaschinentreffer im Internet erfassten Nennungen. Die 
Gesamtzahl in den Medien bundesweit dürfte deutlich höher liegen.

Das Spektrum reicht von kurzen Terminhinweisen in lokalen Anzeigenblättern bis zu großen 
Artikeln im Kölner Stadtanzeiger oder in der Süddeutschen Zeitung, von Ankündigungen in 
den Programmen der Kooperationspartner bis zu Reportagen in ausländischen Tageszeitun-
gen (Neue Zürcher Zeitung, Zaman). Eine Liste der Medien, die die Akademie erwähnen, so-
wie ein Querschnitt von Beiträgen befindet sich im Anhang.

Der seit 2006 regelmäßig monatlich und zu besonderen Veranstaltungen erscheinende 
E-Mail-Newsletter NEWSMAIL wurde 2009 insgesamt 16 mal versendet. Mit über 8000 
Adressen wächst der Kreis der Interessenten weiter an.

Die Arbeit der Akademie im Spiegel der Medien
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	 Abi Magazin
	akzente (Mitarbeiterzeitschrift der Kreis-

sparkasse Köln)
 	DIE ZEIT
	Bayerischer Rundfunk
	Bergische Landeszeitung
	DGSv aktuell (Deutsche Gesellschaft für 

Supervision)
	Deutsche Welle
	Deutschlandradio
	Die Tageszeitung
	domradio
	efs, Die evangelische Frauenzeitschrift in 

Bayern
	fvw/bizTravel
	GKP-Informationen
	Gummersbacher Stadtmagazin
	http:kw.uni-paderborn.de
	Information Philosophie
	Jugendinformationsdienst (JiD)
	Kirchenzeitung für das Erzbistum Köln
	KNA
	Kölner Stadtanzeiger
	Kölnische Rundschau
	mitarbeiten (Stiftung MITARBEIT)
	Neue Zürcher Zeitung (NZZ)
	NRW Tournews
	PEK – Pressedienst des Erzbistums Köln
	regionale 2010
	Rheinischer Merkur
	Rheinisches Ärzteblatt
	Süddeutsche Zeitung
	Südwest Presse
	Stiftung Mitarbeit
	taz – die tageszeitung
	WDR 3
	Welt und Umwelt der Bibel
	www.aktion-zusammen-wachsen.de
	www.beethovenfest.de
	www.bergisches-handelsblatt.de
	www.bmfsfj.de (Bundesministerium für 

Familie, Senioren, Frauen und Jugend)
	www.BR-online.de
	www.bundesforum.de
	www.camping-in-deutschland.de
	www.derwesten.de
	www.der-patriot.de (Lippstädter Zeitung)
	www.die-glocke.de
	www.die-news.de
	www.diegesellschafter.de
	www.dksb.de (Deutscher Kinderschutz-

bund)

Medien, in denen die Akademie 2009 erwähnt wurde

	www.fineartreisen.de
	www.fluter.de (Magazin der Bundeszen-

trale für politische Bildung)
	www.forscher-praktiker-dialog.de
	www.frauenmachenkarriere.de
	www.goethe.de (Goethe-Institut)
	www.habercininyeri.com
	www.hurriyet.de
	www.hsozkult.geschichte.hu-berlin.de
	www.idw-online.de
	www.initiative-jugendarbeit.de
	www.integrationsbeauftragte.de
	www.itb-berlin.de
	www.jugendhilfeportal.de
	www.jugendmarketing.de
	www.muensterlandzeitung.de
	www.nrw-kulinarisch.de
	www.oberberg-aktuell.de
	www.prcenter.de
	www.premiumpresse.de
	www.pressenger.de
	www.presseportal.de
	www.presserelations.de
	www.publik-forum.de
	www.regionale2010.de
	www.rhein-berg-online.de
	www.rundschau-online.de
	www.taz.de
	www.text-der-stadt.de
	www.wochenanzeiger-herford.de
	www.worldspots.de
	Zaman
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